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Neueste Drahlmeldungen.
Die bayerische Regierungskrise.

tnz.  München, 10. Oft. In ter Land-Zkonser:»; der Boyeri-
Bokkspirtei, dir sich mit der bestehendenR :gierungskrise be»

schästigte, gelangte u. a. eine E » t s -tzl i e ß » n g zur Annahme, in
der laute „Münch-Augsdur icr Zeiluiin" audgesühit Ntrb, die
Payorische Botkspartei sei für eine Ünternn- vd:r Neubildung
der Regierung unter eigener Übernahme des Präsi¬
diums nicht ,u haben, wohl aber erscheuie ihr eine Verbreite,
rung der parlamentarischenBasis wünsch mswert, wobei an die

l Hcreinnahme von Mitgliedern des Bauernbundes und der Mittel-
Partei in die Regierung gedacht werde. Diese Negierung werte
bann vor allem die Staatsbuushaltävorlagen und das neue Land¬
tagswahlgesetz zu erledigen haben, worauf die Neuwahlen für den
Landtag ausgeschrieben werden sollten.

Das dentsöt-volnifche Mbkgmmei.
ltkig-ner Berliner Drahldienß de» Me -daden-r T-gbl- tt».;

Bi Berlin, IU. Ctt. Uatb den Mitt::lu» iei« des deutschen
Kommissars für die Ausfibcung des de»tlch-vol:iische« Lmneslie-
abkommens hat das polnisch? Oberkommando am 3. Oklober die
notwendigen Weisungen zum Abtransport der deutschen Gefangenen
erteilt. Danach ist die Eirtlafs'mq der etwa 130J deulichen Ge¬
fangenen in den allernächsten Tagen zu erwarten.

Beilegung des Eiseubahnerftrelks in Trier.
rnr Trier , >0. Okt. Der hier auSgebrochenc Eisenbahner-

strerl ist be i ge legt.  Die Eisenbahner hüben heute vor-
mittag sämtlich die Arbeit wieder ausgenommen, nachdem die
französische Behörde erklärt hatte, daß sie de» Wünschen
der Arbeiterschaft nach Kräften entsprechen
würde, vier einige ihrer Forderungen wird die Entschei-
dui.g des Marschalls Foch eulgehoit werden.

Wilsons Erkrankung.
tnz.  Amsterdam, 10. Cft. Das Pressebnreau Radio meldet

aus New Aork: Wie aus Washington berichtet wird, sprach Wilson,
dessen Befinden sich weiter  g e d c kke r l bat. den Wunsch aus,
sich wieder an den Regierungsgeschästen  zu de.
teiligen.

Di« Negerunruhen in Amerika.
tnz.  Versailles, 10. Cft. Der Sonderb.'ncktcrstrtter des „Echo

de Paris " in Washington meldet, im Luden der Bereinigte» Staaten
seien heftige Kömpse  zwischen Weihen » n d S chw a r-
^en  entstanden. Man habe in Arkansas eine Verschwörung der

£ Schwarzen entdeckt um die Ermord»»z der Weihm herbeizuführen.
Einige Schwarze hätten nach ihrer Verhaltung Aufklärungen gegeben,
die es gestatteten, die Verschwörung zu verhindern. Mau glaubt,
daß die Verschwörung nur aufgeschoden sei.

Die Zukunft der Ukraine.
Unser 8 . F .-Mitarbeitcr hatte mit dem Minister deö

Äußern der ukrainischen Volksreoublik, Wladimir T m -
nitii,  gelegentlich dessen Heimreise van Paris eine Unter-
redung, in der dieser die Verhältnisse in der Ukraine, die im
deutschen Kriege eine so bedeutende Rolle gespielt hat, dar«
legte. Der Munster sagte:

§ _ Wir haben jetzt eine einheitliche ukrainische Volks rep».
M . Sie wird geleitet von einem Direktorium aus einem
Präsidenten und zwei Mitgliedern . Präsident ist der Sozial-
demekat Peirliura.  Cr wurde bereits als Student der
Staats wissen schäften aus dem zaristischen Rußland auSge-
wiesen und konnte erst nach der Revolution 1917 zurückkehren.
®r ist 40 Jahre alt . Ferner gehört dem Direktor,uni noch
der sozialrevolutionäre Univcrsitätsp ofrstor Szwec und der
sozialtcmoiratische Eiseirbahuardeiter Makarcnko an. Liberale
und Konservative sind nicht vertreten . Neben dem Direk-
iorium stebt die Negierung, nur ans Sasialdemok aten Ulür
sozial revolutionären gebildet. Beide Parteien stehen aus
wm Boden der Demokratie , des Parlamentarismus und sind
Gegner des BolschewisinuS. Sie unterscheiden sich nur in
ihrem Agrarp oaramm , da die Sozialrevolutionäre auch mit
der Sozialisierung der Landwirtschaft Ernst machen wollen.
Nach ihrer Konstituierung hat die Regierung sofort eine Er-
««rung kür das allgemeine, gleiche, geheime und proportio¬
nale Wahlrecht atgegeben . Die Wahlen werden sofort er-
svlgeu. wenn der Kriegszustand beendet sein wird.

|L Gegenwärtig führt die ukrainische Republik zwei
Kriege:  gegen die Bolschewiken und gegen die Armee
Dewkius. Denikln will zwar auch die Bolschewisten ver¬
nichten, aber rr ist unser Gegner, weil ec ein einheitliches.
Sevtiallstisches und reaktionäres Rußland etablüfen will,
Während iie Ukraine ihre Selbständigkeit zum nationalen

Weg ramm gemach: hat. Höchstens auf ein föderatives Ver¬
hältnis zu Großrußland würden wir uns sinlassen — aber
Niemals wclle» >oi uns von Moskau oder Petersburg wieder
Agieren lassen. Ms jetzt ist eS noch nicht zu Zusammen¬
stößen mit den Truppen Dentkins gekommen, obwohl dieser
ukrainische Gebiete besetzt hält. Eine Ententekommission be-
»üht sich, zn iscben ihn, und uns zu vermitteln . Doch sehen
^ir zurzeit wenig Aussichten für dis Vermittlung . Es ist
Denikin gelungen , Kiew und Odessa zu besetzen, während wir
Herren weitlich des Dnjepr sind.

2re ter oitorialen Grenzen  de : Ukraine sind
?nch nicht feftgestellt. Die hängen naturgemäß von unseren

i jetz' f-cn militärischen Aktionen und von der Fciedenskonferen,
^ Paris ab Dir erheben Anspruch auf unser ethnisches
diedclrü'gtöedirt . das im allgemernen unaerähr die folgenden
Grenzen bat : im Westrn den Fluß San in Galizien , im Osten

Fluß Terek rm Koukasusgeüirqe. im, Süden das nö dlrche
Gestade dev Tchwarzen Meeres , im Norden den Fluß Pripjet.
sln Paris bat man sich über unsere Fukirnft nocb kein end-

: Et .-ges Bild gemacht. Am lirbsten würde die Entente wohl
Biic ioUifiütie SksewifiMsa swiickv» fitofeaijtfaHl nab dnu

Morgen-Ausgabe.
übrigen auf dem Gebiete des ehemaligen Rußland ent¬
standenen Staeten seben.

Die Ernte  wa : überall gut ; wir brben große Über¬
schüsse cu Ertieide und Zucker uud Viehbeständen. Und »o
neit das Land nieht besetzt ist, herrscht vollständig Ord¬
nung und  Rulle.

»
inz . Bern , 8. Cft . Dar ukrainische Pressebureau meldet

aus Kamenez-Podolsk : Alle Bemühungen der ukrainischen
Regierung , den Kampf mit Denikin zu vermeiden , sind g e -
scheitert  Die uk''ainischen Truppen sind von der russi¬
schen Frciwilligenarmee überfallen wo Den, worauf die
ukrainische Regierung Denikin den Krieg erklärte.
Das Vordringen der Deniklnkchen Truppen nach dem Westen
ist a'.tkoekalten. Es fanden heftige Kämpfe bei Hehopol uud
um KrtrÜnnowsk statt. Die Kritgserklärang wu -de von der
ukra.n,sch?n Bevölkerung mit Enthusiasmus ausgenommen,
denn es ist der Krieg um ihre nationale und soziale Befrei¬
ung. Auch binter der Denikinschen Front sind Bauern¬
aufstände  ausgcbrochen.

Der Stampf gegen den Bolschewismus.
Das Vordringen Koltkchaf».

mz. Pari ». 9. Okt. Das Vordcingur drr Truppen
Koltschaks  in Sibirim st wert ins der ganzen Linie an. Im
Norden von Todolsk haben seine Truvpe» Gesungene gemocht»nd
Kanonen, Maschinengewehre uub Kriegt ierät erbeutet. Seine E r-
folge  sind aber vcsonoers aur .reprr.it in der Gegend von
Kourqbanc im Norden der Eilenbabn. Die libi räche Armee nahm j
eine Reihe von Törsern längs der Eisenbahn, besetzte die Station ,
Wargachi, 30 Werst von Konrabane. Siistlich der Eilenbahn wurd: !
nach erbitterten Kämplen der Widerst rnd des Fei lstes gebrcchen und i
die Truppen Koltichals setzen ihr storgchcn fort, indem sie dem ^
Feinde Gefangene und Kanonen rbnehmen.

Geschelferte Gegenoffensive der Dol 'chewisLen.
nrz Reval . 10. Okt. Der Kommandant der Nordwest-

arnice Rußlands meldet, daß die Gegenoffensive -
der Bolschewisten  auf der Front von PleSkau ge - j
scheitert  ist . Die 15. rote Division fei fast vollständig ,
vernichtet, die 19. sei geschlagen worden. 5000 Gefangene j
seien gemacht worden.

Die Räumung des Baltikums.
Schwierigkeiten nach dem Abzug.

mz.  Mita ». 9. Cft. Oberst Awaloff - Bermenet  >
übergab heute dem diesigen Vertreter der Enteirto folgende j
Note:  An die Vertreter der alliierten Mächte in Rußland!
Ich habe als Chef der russischen Armee der westlichen Pro¬
vinzen, um die Bolsche-viflen zu bekänipien uud d e Ordnung
und Sicherheit meiner Aktionsbasis wiedeeheezustelleu, mit
den Führern der Truppen , die das Land besetzt halteir, ein
Abkommen  schließen müssen, wonach ich die Sicherheit
i-hrcS Transports nach Deutschland garantiere , um mitzu-
hclsen, daß der chaotische Zustand der Verwaltung aufl)ör«, in
welchem die durch meine Truppen besetzten Prov nzen sich be-
fireden. Ich ernannte einen Zentrwlausschuß und beauftragte
ihn, ein« zeitweilige Verneltung zu organisieren sowie die
Grundlage von liberalen iVerwa-ttungSm -rßnahme » auf -demo¬
kratischer Grundlage nach den Wünschen der Bevölkerung oor-
zubevc-iten. Zu meinein großen Bedauern hat die gegen¬
wärtige lettische Regierung  begonnen , gegen die
Grenze meiner militärischen BalsiL bedeuteude letbtische und
srgar eft sche Trrchpe zu iwr-jen, die die neutralen Zonen ver¬
letzten und eine Reche von Scharmützeln  hevporriefen,
während meine Truppen die deutschen Posten ersetzten. Ich
habt« meinen Posten den Befehl gegeben, trotz der fortgesetzten
Herau -sfovderuaigen sich nicht mit den lettischen und estnischeil
Truppen einzulasien. Diese aber , weit davon entfernt , Zurück-
lialtung zu zeigen, glaubten in meinem Vorgehen eine Art
-Schiväche zu sehen, und griffen mein« Abteilungen am. Durch
ibre Haltung bin ich gezwungen. Maßregeln für meine-
militärische Sicherheit  zu ergreifen und eine neue
Linie zu besetzen, die mir die Möglichkeit gibt , gegen die
Feinde meines Landes, d-e Bolschewisten, zu marschieren und
sie wirksam zu bekämpfen. Ich macje zu hoffen, daß di« mit
meinem Lande verbündeten Mächte me-ne Bemühungen
unterstützen, gemäß den Verträgen , die d'efe Mächte mit
nreinem Lande -verbinden und mir alle Erleichterungen ge¬
währen werden, die erforderlichen Maßnahmen zu treffen.

Gefangenenrücktransport « nd Dolksabftkmmnng.
mz. Berlin , 10. Okt. Nich M-ite-l-.ingei der polnischen

Presse soll von Frankreich der be'>orpigte Rücktransport der-
jeirigen deutschen Kr-iegsgefangeiie» pol>» sitze: Stämme , -die
aus " Ober schlesien  stammen , zugcivst worden sein.
Tatsächlich sind asi'er den übe: Tan sig zurückbesördcrten an-
gelilicken polnischen Zivil ge fangen ." , „elierdn -is auch deut¬
sche K r i e g s g e f a n a e n e p n l » >s cho r Stämme  be»
-'v-chtet worden, di« tatsächlich aus dem Entgeieukomn en dec

-Entente siir Polen sckwn jetzt ibb .-fördert worden sind, damit
an der bevorstehendei A b st i m m u » g teilirehmen

können Die deutsche R-ni- rnug wrr-d alles tun , um die
Priorität ’txi  der Rückhefördernng der Kriegsgefangenen
zu wach ven.

Amsrlka und der Friedensvertraq.
mz Versailles, 10. Okt. ss!m alnrriktnrfchsr Senat er¬

klärte Senatcr Hitchceck  der Führer dar Demokraten , wenn
alle von der Opposition vorueschlagenea Vorbehalte ange¬
nommen würden, iw -10 der Regierung ergebene,,
Senatoren gegen den Vertrag  stin,meu . Dem-
gegenüber erklärten die 40 veviik-l kanischea Teratoven , wenn
rhre Vorbehalte nicht zv-gekcisicn wü'-den, würdon sie ebenfalls
ge gen den V-ertvag stimmen, Lu zur Annahme der Zufatz»

Nr. LSI. •  67. Jahrgang.
BBapnnsnHnRn « ae

-miträge big einfach« Stimmc .imehrh .stt .genüg' , könne man
ein negatives Ergebnis  d .-r Verhandlungen als sehr
wahrscheinlich ansehc,,. D -e revub ' iknii' sitze Ovp^ ition fei be¬
friedigt dan -bcr, daß Hitcheock die anzefuh .-te Drohurig aus-
gesp̂ ch-n habe.

Das österreichische Regirrungsprogramm.
mz. Wie,», 9. Okt. über die Grundsätze des neuen Regie»

rungSprogramms erklärte -Staatskanzier Nenner: .Ich be»
ve-te ein G e se tz z u m S chu tz« d e r N e p u b l i k vor. Wir
müssen uns gegen die Gefahr , die von rechts, aber auch von
links d-oht, schützen. Aus diesem Grunde mußte auch die
Tätigkeit der Aebeitemätc festgesetzt werden. Denn es darf
nicht le-der tun, was er wi-ll. Eine Koalition , der Partei in
Deutscb-Lfterrech ist notnendig , weil hier keine Partei di,
ab,o<ute Mehrheit hat. Es werden folgende Programm-
punkte  vorgeschlagen : l . Vermögensabgabe . 2. Vew
sassu-ngsreforin . entsprechend unseren Frieden -sbedingunge .i,
3. jeder muß ein Instrument de? Staates sein und nicht einer
pol-«"-chen «Vit-fc»' 4. tv Aentrakm?«irm..st m,«K
werdcm Wir müssen auch n de- Sozialisierung fortschreite« ;

müsset« wir zueoit produzieren , dann tonne« wrr
'ozialisieren.

Dir Kohlrnnot WirnS.
mz. Berlin , 10. Okt. Nack, den Blattern stelle bk  fnw.

M 'fche Regierung der tichecho-slow ikstcheu Neu ib! k 100 Leko-
motiven zur -Ver 'ügung. damit Kohlen nach Wien befördertwerden.

Polen «nd Ungarn.
mz. Biidaprst. 10. Okt Der polnil» - Les-mdte Graf yehmm

Soon-.beck nberreichte he-.ite mittag den> Minist.-c des AnSwärtigei»
Grasen Joseph Senwsich sein Beqlanbi pinaslchir.-ibei, und g:R hi.-r-
bei den Gefühlen der tradltionellei, Freuiwschast rwische» Polen undUngarn Ausdruck.

Das neue türkische KaSlnett.
VV.D.-8 . « n-sterdam. 10. Okt. Die ..Times" m.'ldet ans Jfcm»

stantmepel: Die Zusanimensetziini »es ttibinetts wird allgemein alt
F l i ckw e r k angesehen. Die A n tzä n g e r von Must « ?«
K e m a l stehen 40 Meilen von Konstaiitinop.'l entservt und for¬
dern anscheinend noch Beränveriinqen ln, Kabstiett. In gewissen
Kreisen ist man der Ansicnt, dag nie „tue Regierung „uv esi-.i
Ubergangsregierung  darsiellll

Der persisch-englische Gsrtrag.
mz. Bern, 9. Okt. einer llnterredang mit dem Ver¬

treter des „Journal de Eenöve " erklärte der perfischs
Minister des Auswärtigen . Priir ; Firn , M ' rza Ncsrat e)
Dau-leh, d:e persische Regierung habe fick an England «ewemdt,
weil dieses Land in Anbetracht der na -tzbarlichai Beziehungen
zu Pensien l-ciebt in der L-iqe aewe>en sei. Pevsien die not¬
wendigen tcchn-ischen Handels - und Wirtschiaftsuntevstützung zu
geben, da Persien nach dem Ausbruch der russischen Revoluti in
an ihren Folgeerscheinungen leide. Persien habe in voller.
Freiheit mst England den Vertrag vom 9. Avqnft 1919 ab¬
geschlossen. der in keiner Meise die persische Unabhängigkeit be¬
rühre und Persien lodiglich als Mitarbeiter englisch« Öm *k »e
und Beamten sichere, di« Persien nach fre -er Wahl und nnt -w
ihm genehmen Bedingungen eng-aaieren könne. Der Vertrag
habe Versien nicht gehindert , sich zn gleicher Zeit an Be lg -ie n
und Frankreich  zu wenden, um auch von diesen beidA,
Landern sich Beamte zu sichern. ES lei völlig unrichtig, va»
einer „Beichlaguahme Persiens durch England " zu reden? Per¬
sien sei als unabhängiger Staat anerkannt  u -id
figuriere aus der Liste der Völkerbundsslaate .i als Gründungs-
mitti -eb des Völkerbundes. HieranS geh« logisch hervor dai-
Persiens territoriale und polistsch« llwibhäng -gkeit für ' all«
Zeiten gesichert sei, weil d-e Mitglieder deS Völkerbundes st-
verpflichtet hatten, sich gegenseitig ihren termtari -alen und poli-
tischen Besitzstand zu gavant even. Fm übrigen werde d«o
persnchevgkncheVertrug ebenso wie all - ntder«-, Verträge de«,
Volkerb und unterbreitet  werden.

Deutschland.
Reichsminister Koch.

»! 0̂- Okt Der neue Reib «minister de; Innern Koch'
netz sich heute den Beamte» de; Ministcriiim; v or ste l l e«.
Minister D o Bi d war an der Seit- Kach-t erschienen und verab¬
schiedete  sich in einer Ansprache, worin er die politische Not¬
wendigkeit im Ministeriuv, dariegte. der « e-nnienschaft kür die tmie
Mstarbelt dankte mtb feinem ^ acbfolier crsnl'irnche Tätigkeit zum
Wobie der: Vaterlandes wünschte. Nnr.'r 't.irilss^ ret.'ic Lewald
ariijte den neuen Minister namens der Beannens-chist, hob die renhen
Erfahrungen des Ministeis in seiner bisherigen Tätigkeit als Ober-
biirgermeister hervor »nd gah insbesondere dem Wunsche Ausdruck,
daß dem Leiter des Reichsmmisteriüms des Innern eine Zeit lan¬
gen segensre!ch-n Wirkens Mctm-N-n fein möge. Minister Koch
dankte dem Vorrrdncr für dir Tät!.,keit seine; viorgangers in
warmen Worten, wies aus di- schwere Ausinbe hin, die dem deut¬
schen Voile im louimimdeu Winter devorstäude und forderte dl«
Bcamtenschast auf, getreu ihren „iten. ai ' .m ltberlieferiinocn, aber
zugleich im Sinne der neuen ,-jeit an den Aufgaben des Amtes mit-
znarbeiten, er selbst werde bestrebt lein, z» iedem seiner Beavlti.«
ein gutes, vertrauensvollesVerhältnis herjustellea.

Das Relchsarckiv.
mz Berlin. 10. Okt. Bel der Weiterberattmg des Reich».

Ministeriums des Innern teilte Unt-rstict .isekeetär Schulz mit. daß
die Gründung eines Relchtarckiv»  dcabsichtigt sei, worin de-
überaus wertvolle Material der Generalstabtz der bekanntlich««1.
gelöst» fei, gesichtet, ausbewahrt und wissenschaftlich rearbeitet wer-
beu soll. Für die Unlcroringuii., des Archivs ist in Potsdam
ein Gebäude, etwa die alte Kriegsschule oder Unteroffizierlchule, in
Aussicht genommen. Der Reichsminister erklärte di« Befürchtun,
für unbegründet, taß den einjelnea Länder» respektive Städten iw»
Reiches tzi« eigene« Archive juuiuauu nutz zuurakisiert *uetw«.



Gleite  2 . Samstag . 11 . Oktober 1919. WiLZdaZMer TaMaK. Drorgem-cktvsgade. Erstes Blatt. Nr. 1*61.
Die bayerisch« Gesandtschaft bei-n Vatikan.

IV. T .-P. München. 8. Okt. (Amtlich.) Ans Berlin wird der
Presie mitgeteilt: Zur Frage des Fortbe'tchcnz der bayerische» Ge¬
sandtschaft beim Vatikan sei von der zustandizen Berliner Stelle noch
keinerlei Entscheidung getrost:» worden. Wenn die Gesondrschoft
bestehen bleibe, so könne es iich nur dirum handeln, daß tie rein
kirchlichen und religiösen Frage» durch einen besonderen Ver¬
treter Bayerns behandelt  lvürden . Demgegenüber muß
darauf hingewiesen werden, daß dem Freistrat Bayern nach der
Reichsversassung das Recht zu st «hl,  beim päpstlichen Stuhl seine
Gesandtschaft zu haben und daß denmach die Frage, ob diese Ge¬
sandtschaft erhalten werde« soll, von Bayern zu entscheiden ist.

Verhandlungsbereitschaft bei den Berliner
Metallarbeitern.

mt . Berlin, .10. Oft. Im Verband tbureru der Metallarbeiter
ist heute die Gewerkschostskoaimilsivn von Berlin und Umgegend
mit der Streikleitung der Metallarbeiter ru einer gemeinsamen
Sitzung zusammengctreten. Nach lanacrcr Erörterung kam man zu
dem Beschluß, daß die Gen-erkschaUskommislionmit der bisherigen
Streikleitung den Streik weitersübrensolle. An de« Arbeitkminister
Schlicke wurde ein Schreiben abgesandr, noori» «s n. a. heißt: Wir!inb bereit, inBerhandlnn.icn ein;»treten  und er»uchen, falls Geneigtheit dazu verhandelt ist, sofort den Termin
Kiefer Verhandlungen bekanntzugeben.

Di« Streik!ag« I» Königsberg.
Br . Königsberg, 10. Oft. Durch persönliches Eingreifen des

Ober Präsidenten Winnig ist '»er Streik der Llektrizitäts-
arbelter  gestern mittag beendigt  worden . In einer
Straßenbohnerversammlungwurden die Au»s-cht:n für einen län¬
geren Streik als ungünstig bezeichnet. Die technische Abteilung der
Reichswehrbrigade ermöglichte die Liefern»z oon Licht. Di« von
den Streikenden aus den Straß «« ftehengelastenrn Wagen sind völlig
«utSgeplünderl worden.

„Enthüllungen " der „Freiheit " ,
*nr. Berlin . 10. Oft . Der Oberbefehlshaber NoSke IM di«

„Nrei-beit" wu>f drei 2a,je verboten,  tvevl in ihrem Aufruf
»Nrbe-i,berparteiyeru)fs« i " die wissentlirbe UrcwaHoheit «ufge-
stellt wurde , datz es vn  Deutschland Mörderzentralenß c, dt« hochbezahlte Mordbuben suchen, auf welche dasentab auf Hass« zurückzuführen sei.

Flucht eine» Kommnnistenführer ».
mr . Berlin , 9. Oft . Wie der „L.-A." meldet, ist der

Breslauer Komniuiristcnfiihver Hirsch  aus der Festung
Glatz entwichen. Er scheint in einer» bereitstehenden Auto
en-tkommen zu sein.

Preußische LanLesversammllMtz.
Bi>. Berlin , 9. Oktober.

Präsident Setnett eröffnet die Sitzung um 12.20 Uhr.
Die zweite Beratung de» Haushalt » der cklfenbahnver»

w » l t u n z wird fortgesetzt.
Ädg. Boir.iu .kus (iem .j unterbreitet einen Antrag der Soziakdeino-

Iraten , de« Zentrums und der Demokraten , durch de» die Regierung aus»
gefuldert wird , eine gründliche Umgestaltung der Eiienbahn-
» c r w a l t u g g und der Werkstätten und seiner ein Lohnverjahren ein»
zulübren , bei dem die Aibeiterlchall UN den gesteigerten Leistungen inter»
essielt wird . — Abg. Dr . Schmcdding (Zentr .) : Mit der Wiederein-
pihiung der Akkordarbeit bei de» Eisenbahnen sollte sich wohl der Bersuch
lehnen - A!>«. Dr . Frentzel tDem .j : Die Übertragung der Eisenbahnen
aus da, Reich tann erst erfolgen , wenn unsere Bahnen wieder erstark« find.
Die Elektrisierung mutz weiter auogebaut werden.

Eisenbahnministei Oeser : Ein « Beperung der Verhältnisse hat leider
doch nicht eingesetzt. Eigen den Boranichtog oon 10t» haben wir einen
Minderertrag  von mindestens 631 Millionen Mrrk . Wir müssen
den Enter - und Bersonenacrkehr einschränken, trotzdem da» wirtschastlich«
Leben der Lande » eine Steigerung verlangt . Di« Ausgaben fiir den Be-

4800 Millionen betragen : in Wirtlichkeit habentriefe sollten für 1913 etwa _ . ,
sie ober 150» Millionen erreicht . (Hört , hört !) An Entschädigungen für
D ! c b st o h ! werden wir im lansenden Jahre 160 Millionen Mark zu be¬
zahlen haben (Hört , hört !) Es wird ein bekonderes Dezernat im Ministe¬
rium ernannt werden , da» an die Bekämpfung dieser Miß»
stände  sein : ganze Kraft setzt. Da » ganz« Werkltätlenwesen
wild leoiganistert werden . Ich will den Arbeitern dasür gern höhere
Lrhmujchläoe gewähren , wenn ich eine Lok-motive acht Tage früher de.
kcmme als ' nach der ursprünglichen Berechnung -

Abg E - rnich (Bclksp .) : Wir begiützen die feste Haltung , die der
Minili -r gegen da» Schiebrlium und die Unehllichkeit einni !NMt. — Abg.
Paul Hossmann (U. S .) : Di « Wiedereinführung der Akkordarbeit lehnen
wir ob Da » System Oeser ist nicht oiel mehr wie das System Breit »,ibah.

Minister Leser : Di « Arbeiter sollen in weitem Matze «in Setbstdesttm.
«ungerecht bekommen. Auf weitere Einzelheit -.» werde ich morgen ein-
Pchei. Freitag . 12 Uhr : Fortsetzung . D - cher Snftap .en. Schlag »% Uhr.

Ein fideles Gefängnis.
mz.  München, 10. Oft. Einen Einblick in das Treiben der

politischen Strafgefangenen pewälirt ein Antwortschreiben des
Iustizministcrs Dr. Müller an den Landtayspräsid-nt-n aus eine
kurze Anfrage des Abg. Dr. Hilpert wegen der Schwierigkeiten des
Strafvollzuges. Der Minister rcchiseetiqt in diesen. Schreiben di«
betr. Bestimmungengegen di- Inb .iltiert-.-r und beuierktu. a.:
Erbaäi  war auf dem besten Weit. « ne richtige Komm«
nistenhöhle  zu werden. Dort bestaub der Plm einer wütend,
sten staats- und regierungsfeindlichen Agitation: Abhaltung von

DiSkussionsabcnden  nach kvmmunistisch-r Art, Bildung
dvu Gesänge n enräten,  versch '-deue demonstrative Kund-
gebuna-!i gegen die bestehende Ordininz und ihre Träger, wilder
Besucherverkchr und das gan»e sonst!ze Berhiltrn der Gefangenen
machten der Just-zvcrlvaltuug raickes rncrzis-ch-s Ernßretsen
zur unabweisliche:- Pflicht. Die Trsabrun.i-n zeigen, daß die Ge-
fangen«» sich nicht scheuten, ihre umktürzlerischen Pläne aucĥ von
den Straforten aus weiter ,n verfolgen und zu n-ilen hpchverraterr-
scheu Unternehmungen auszuin'-dtrn. Tag-g:n hi'st nur strenge
Überwachung des Briesverkebrs. Tie Durchsuhcung der neuen
Vorschriften stoßen bei den Miesauz-iie» ms !>irtnä-iigsten Wider¬
stand. Die Art und Weise, wie dies: ihre wirklichen und vermeint¬
lichen Rechte geltend machen, der diene und versteckte Widerstand
gegen die Vollzngsorgane und der gegenüber dem .inständigen Teil
der Gefangenen geübte Terror ließen aus lysiematifch betriebene
Sabotage des StrofvolllU .ies  schließen , die letzten
Endes daraus abzrelt, die Vollzugsorgane<« zermürben. Dabei ent¬
rollten sich in wenigen Wochen des Strafvollzuges Bilder, die mit¬
unter von kanm glaubliche.« 'ittlichen Tiefstand zeugten. Niedrige
Schmähungen des Aufsichtsve' scnals, der Vorstand« und meiner
Person sind gang und gäbe. Dabei kebn immer die Drohung wie.
der, man werde die Beamten  bei der nächste« Gelegenheita n
d I e M a u er st e !I e n. Ja Bayreuth  hatten die Gefangen,«
die Frechheit, am Festungsbau rote Fähnchen zil hiisen. Dort ver¬
stiegen sie sich mich zu der Niedertracht. ein Kruzifix an einem
Strick zum Fenster heraus baumeln lassen. Die gewaltsamen Be¬
schädigungen der Hasträume und Ihrer Tinri ht-rnzSgegenständ«
gehen damit Hand in Hand. Die instäudiveren Element« unter den
Feftungsgesangeneu leiden, wie sich aus Zuschriften ergibt, selbst
unter dem Terror der rabiaten Wühler. So schrieb kürzlich einer:
Ich bitte, mich ans dieser Hölle z» befreien und anderweitig unter¬
zubringen. — Dieser Entwickelung gegenüber kann Ne Hustizier-
waltung nicht untätig zusehen. Ick- bin daher fest entschlosten, gegen
solch« Sabotage des Strafvollzuges mit allen mic zu Gebote stehen¬
den Mitteln rücksichtslos einzufchreiien und zu diesem Zweck auch
den äußersten Widerstand zu breche».

die den Kommunalschlachtungen entstanden sind, über alt
Reserve zur Verbilligung des teueren Gefrier - oder Aus.
lanttfleLck >cS zu benutzen. Auch eins Beihilfe zur Ver¬
billigung der Schuhwaren  könnt - aus diesen De.
trägen aewäbrt werden, sowie eine Unterstützung der dcut-
schen Viehuirrschaft zur Zahlung eines Zuschlages zu de«
bisherigen Viehpreisen . — Das NeichSwirtschastsmrnritenuin
hat kereits einer derartigen Regelung (wir schon kurz er»
wähuti z»gestimmt und eine entsprechend« Verordnung er-
lassen, durch die -der Mehrerlös dem Rc-ck. den Kommune»
und den« Piehhalter zuflietzcn soll. Da es »ch um diele
Millionen handelt die verfügbar werden, fällt diese Matz,
rcgel ganz bedeutend ins Gewicht.

Ausland.
Frankreich.

«i». Verurteilte Meuterer . Toulon.  9 . Oft . (HavaS.)
■£» ß Kriegsgericht der Marine verurteilte lech- Meuterer des
Kreuzers .France " zu fünf bis 15 Jahren FestangShast und
Dogradi -crurrg und 20 »«euere Angeklagte zu 6 Monaten bis
fünf Jahr « ' Gefängnis , dc-rnnter zn>ei mit bedingtem Straf.
«ufschub Sieben andere wurden frei gesprochen.

mz. Ein nationaler Block gegen den Bolschewismus.
Berlin,  7 . Clt.  Nach einer Meldung des „B. L.-A." aus
Zürich giwndeten Pariser Blättern zufolg? gestern zehn repu¬
blikanische Gruppen in Paris einen natianalen Block im Hin¬
blick auf die Wahlen mit einem einheitlichen Programm
gegen den Bolschewismus.

Ungarn.
rr.z.  Gin Strafverfahren gegen Karolyi . Budapest,

8. fU Die Staatsanwaltschaft leitete gegen den Grafen
Michael Karnkpi ein Strafverfahren wegen Diebstahls , Ver¬
untreuung und treulose Gebarung ein. Die Untersuchung ist
bereits so beit fortgeschritten, daß demnächst ein Haftbefehl
erlassen werden wird . Gleichzeitig werden Auslieferungs-
betbondlut 'gen mit der tschechisch-slowakischen Republik ein»
geleitet.

— Zur Einfuhr von Obst nnd Grmüsr . Der Delegiert:
der Reichsstclle fiir Gemüse und Obst «ir di: besetzten
Gebiete  weist besonders darauf hin, dah die Verordnung
ük>er die Einmhc von Gemüse urrd Obst vom 14. Januac
(RGBl . :916. S . 36) um 1. September autzec Kraft getcekea
ist. Damit treten die Bestimmungen üb- c di- zentrallslcrtz
Einfilbr der Verordrmng vom 13. September 1916 (^rGLl.
1916, S . 1615) wieder in Kraft.

— HoÄsihulverlesungen. Ende Oktober werden hier
wiederum Hochschulvorlesungen stattfinden. Am 27. Ott.
wird Profeffor Pbil . Stein von der Unwersrtat ENkfurt
a. M. über ^Wirtschaft und Persönlichkeit st am 28. Okt. Geh.
Regierung ?, und Stadtschulrat Professor Dr . Jul . ZwbM
van der i.ln-ivei'sität Frankfurt a. M. über „Schul- und Bil-
dunasfraqen ". am 29. Okt. Geh. Hifrat Profeffor Dr . Oncken
von der Unive .-sität Heidelberg über „D 'e Folgen der Revo-
lutirn 'st am 80- Okt. Geh. Kirchenrat Professor D. TttiuS von
der Universität Güttingen über .D,e Kirche >m neuen
Deutschland" sprechen. Die Vorträge finden abeiidS 8 Uhr
in der Aula des LyzeumS 1 am Schiohplah  statt,
^er Reir .ert ag ist für die Sommerpflege armer Kinder de-
stimmt Näheres wird durch Inserate b-kanntgegeben.

— Zur Eisenbahnarheiierbeweguug , die bekanntl-ich mich
nach hier ütergeyriffin ist. wie die kürzlich hb?c stüttgefirnden«
Dersammlung zergte. wird aus F r r n . f » r t a. M. berichtet.

Wiesbadener Nachrichten.
Schuhversorgung und Flerschpreise.

Tie Häuteverwertung Chemnitz erläszt folgende bemer¬
kenswerte Kundgebung : -Tie unvermittelte Einführung der
freien Häute Wirtschaft hat Zustände herbeigeführt .̂ die vaa
wei-ttrag >e!ider Bedeutung für die Allgems.nheit sind. D 'e
rolM H r̂ucke und Felle sind auf das Acht- bis Zehnfache ihres
fruleren Preises und noch darüber gestiegen. Die auf den
ein -einen Auktionen gebotenen Preise lassen erkennen , detz
e§ stch nicht um e,n nur augenblickliches Emporschnellen der
Preise handelt , sondern daß die P eise sich bis auf weiteres
in dieser Höhe, die dem Weltmarktpreis sich nähert , behaupten
werden . Tie Frlge ist, dotz auck das Leder eine wer-
tere Preissteigerung  ermbrt , und daß alle Leder¬
waren , ganz besonders aber Schube,  dwon betroffen wer¬
den. Sehr zu begiützen ist es deshalb, datz seitens der großen
Här tcverwertungS -Verbände , die früher schon auf daS Be¬
denkliche der jetzt eingetretenen Zustände warnend hinge-
wirsen batten , Mahrcgeln getroffen wu.den, um die Allge¬
meinheit vor den Folgen dieser falschen Wirtschaftspolitik
zu schützen. Die Häuteverwertungen wollen nänilich den
ihnen auf den Auktionen zuflietzenden Mehrerlös  für di:
Häute und Felle gar nicht für sich beanspnichen, sondern
stellen ihn den Cchlnchtstellen wieder zur Ve.füa-ing mit Ser
Weisung , diese Beträge zur Teck-:ng et uriger Verluste.

nach _ . ...
Versammlung zemte. wird aus F - . .. .
-Kurz -vor seiner Mre -is« nach Berlin empfing E ' s e n ba h n
minister Oes -cr  am Tienstaaabenv >m Ha iptbahnhof die
Arbeitervertveber (Verkehrrausichuß ) der E ' ,enba-Hndirektwa
Fva-nkfirrt o. M. zu einer Unterved-ang. bei der in erster L:me
die Einführung der Betriebsräte bei der Elseabchn hesprochen
wurde Di« Arbeitervertreter betonten, ditz es im Hinblick aus.
die wi-rtschaftSpülitischen und :nnecvol ' t„che.r Vechaltmss«,
denen man entgegengeh«, nät-g sei, noch vor Eintritt deS Wm-
tenS Klarheit in derL'etri ^ r-sra,e z„ schzksen. S - warnten den
Minister brr l-em geplanten Abbau der seither erworbene.,.
Rechte der Arbeiter . T -e Wnnsclie der lHienba-hner ginmn
ferner dahiin, drtz bei den Bcr,t ' ingen über die gepla-nteu Br.
triebSeinscbränkungen , die Hebung der Ärbeitslerstungen und
die Einführung der GetriebSverlwfferungea auch die Arbeiter
gehört würden , eine Forderimg , di- hinsichtlich der beiden letzten
Punkte zugê agt wurde. Der Minister erklärte sodann, daß
man in 4—8 W-echen mit der Brrabschiedaug deS Betriebsrat -.
gchetzeS rechnen könne und datz es dann iorort bei der Eisen-
bahn zur Durchführung käme. Die Arbeüeror .'tcecker wiese«
hierbei daraus hin, datz das Gesetz sie nur dann besriedige.
wenn es besondere Zusatzbestimmunyen erbie-tte, die von der
Eisenhahnorgan 'saiion unter Hinzuziehung der DivektionS-
ArbeiterrLtc festgesetzt würden . Ferner wurde die Frage er¬
örtert , aiuf welch« Weise den Direktionen und Ämtern in ver-
wwltu-ngstechnischer Beziehung mehr Freiheit und Rechte ein-
geräumt » erb-ett könnten. Herr Oeser sagte dies zu n-nd stellt«
fchlietzlich eine  ReorginisHon der Betriebswerkstätten unter
MitwickunP der Arbti -berkchaft in Aussicht.

— Dak neue Begnadi - ungSgesuchverfaliren. Auf Grund
der neuen Bestimmungen über di : Behrndlang der Begna¬
digungsgesuche ist beim hiesigen Landaericht eine Kom¬
mission  gebildet worden, welcher je ein V-cteeter aus dem
Nichtcrstande. der Staatsanwaltschaft bezw. der ReclstSan-
wall ' chaft zuoebört . Mitolieder sind G -.'b .imer Justizrat
LankgccichtSrat Thüsing, Geheimer Justizrat Erster Staats-
anwalt Hagen und Justizrat Rechtsanwalt v. Eck.

— DaS Gepäck der zurückkehrendrn KrirgSgefanxene».
Der ReickSminister der Finanzen hat keine Bedenken, >ah
bon einer Verzollung  deS Gepäcks der zurückkehrendea
Kriegsgefangenen Abstand  genommen wird, sobald ti
zweifelsfrei erscheint, datz die mitgeführten Daren für de»
persönlichen Gebrauch des Einfiibrenden oder seiner Ange¬
hörigen bestimmt sind. In Fällen , in denen etwa die Ent-
firbr größerer Warenmengen zu Handelszwecken erfolgt oder
sonst ei» grober Mißbrauch des zollseittgen Entgegenkommens
anzunehmen wäre , wird allerdings die Zollfreiheit zu ves-
tagen sein. Die in Betracht kommenden BandeSregiecaugei
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Vk  Tschtev des Generals.
.. man von Emma HanShsfer -Merk.*)

Die Hoffnung auf diese Nachricht blieb Lauras em>
siget Trost in der drückenden Stimmung , die nach der
Nachlatzverhandlung stch auch ihrer bemächtigt hatte.
Seit es ihr klar geworben , datz ste ganz m.ittellos auf
der Welt stand, datz das Vermögen «hier Mutter in den
ersten fahren , als ihr Vater noch in bescheidener
Ran .fflasse stand, verbraucht mar , inutzten auch di:
Liebssschmerzen verstummen , vecdrü.kgt von der Sorge
um dre Existenz, von der Angst vor der Zukunft.

Aber Wochen, Monate gingen hin und Llsbeth
schickte nur ab und zu ein Kärrchen, bedauerte , datz sie
noch immer nichts gefunden habe Jetzt fühlte Laura^
wie wenig sie in Nürnberg V.-den gefaßt , datz sie sich
nur Feindinnen , nur Neiderinnen geschaffen, fühlte es
Mi jedem Erutz, an der lsileichgifftigkeit, nit der man
fi« nun links liegen ließ. Jhr^ Sliefmuttcr trug eine
sanft ? Dulderinnenmiene zur wchuu. « re war freund¬
lich und höflich zu ihrj aber sie rückten doch innerlich
immer weiter auseinander , ke-l de: «in , fehlte, der das
Bindeglied zwischen ihnen gewe,rn war . Daß Ulrike
nie mehr ein warmes , liebes Wort über d«n Vater
fvrack. das entfremdete ihr Lauras Herz vollends. Da¬
bei war Eginhard nun . da die "inziae Antornat , dir
fchn-« Zaum gehalten , nicht m ;hr gebietend über ihm
si«,ch. von haarsträubend .'. : Unart , ciegen die stch die
schwache Mutter ganz webrlor fühlte , und es gab «n
den Sommermonaten , in denen der ungehorsame Jun e
nicht von der Schule gebändigt wurde, täglich Zank und
Streit und peinliche Austtlit -.. die Laura bei der trüb-
fekigen vde ihres Lebens immer jchwrrrr auf die Ner¬
ven fielen.

Co schien es ihr denn eine wahr : Erlölurg , als end¬

lich im Herbst ein rasch hingekcitz>:lt .'r Brief von Elsbeth
eintraf . .

In einer reichen Fab -nkantenfamille , bei
Kommerzienrat Helldach wticve jür die erwachseneV ' **VKU, ... .. ..v,. ,.. . . •. - ' —- -vi-
Tochter ein Eesellschastsfräu 'ein aus gutem Haufe ge¬
sucht, das mit dem jungen Fräiilsi .r ausfnbren , spazieren

*i  CopyiiKUt by Karl Köhler n. Co- Berlin. ISIS.
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gehen, das Theater befuchea sollte und so weiter , da
die Mutter seit Jahren aeli'ihint sei und ihr Ruhebett
nicht verlassen könne. Laura sollte nur sofort hrn-
schreiben oder bester sich gleich perjöalich vorstellen, denn
für die angenehme und gut bezahlte Stelle fänden stch
natürlich unzählige Bewerder -nmrn.

Im Postskriptum hieß es aoch: ..Ich war selbst bei
Viktoria Hellbach und habe di-ch gelobt in allen Ton¬
arten , Liebste. Ich hoff: daher , oatz du nicht umsonst
hierher reisen wirst .'^ , „

Laura kützte den Brief , weil sie die gute Freundin
selbst nicht gleich dankbar uma :men konnte Schöneres
hätte sie sich ja nicht auszumnlen nermocht. Nur jetzt
keine Zeit versäumen ! Nur diesen lockenden Posten sich
nicht entgehen lasten ! Tie Sties -nutter wae at» freilich:
So eilig wäre die Sach: nicht; man müste sich doch erst
erkundigen . Aber das junae 'Mädchen wollte von
keiner Derzöaerung hörest. Sie p-rckte nur das Nöi 'gst?
in ibren Koffer ; das übrig -: kennt ' ihr rachges-hickt
werden . Sie hatte schon einige Monate lang ihre frei¬
lich sehr bescheidene Pensioa lusg .'-jahlt bekommen, so
dah sie durch die Eeldfcaq ; nicht in ihcrr Freibeit be¬
schränkt war . In eure paar Stunden stand sie reise¬
fertig an der Babn.

Seit langer Zeit durchprlckeliesie wieder ein frober
Gefühl der Erwartung . Junge Menschmklnder glauben
ja so gern , datz das Glück sicher druupcu in der Ferne
liegt , vatz sie ihm Nachreifen können, ihm ein Stückchen
näher kommen, wenn sie in den Schnellzug steigen. Und
gerade München ! Das liebe München, das ihr ja be¬
kannt und vertraut war feit .siren Kindertagen , wenn
sie freilich auch nur in dem Zug der Jnstitntszöglinge
durch die Straßen gekommen war . selten einmal bei
einem Besuch der Großmama sin bitzchen mehr von dem

Stadtleben gesehen hatte . Iegt feilte sie da frei herum
gehen, alle die schönen Museen, die Theater genietze»
dürfen ! _ j

Die heimliche, seligste Hoffnung: Hagenwald '-!>
dort ! die ihr mehr bedeutete als Kunst und Erotzstadv
treiben , wollte sie sich ja selbst kaum eingrstehin

Elsbeth holte sie am Balinhof ab , die Freundinne»
fielen sich in die Arme, und es gab ein köstlicher
Schwätzen und Flüstern . Laura wußte kaum, wie sie
in die Eeorgenstratze, vor di» Billa gekommen war , wdie Eeorgenstratzr, . . . . — ,
der Kommerzienrat Hellbach wohnte. Unvermittelt,
noch ganz umfangen von d»r schönen Vergangenheit,
in die sie sich mit Elsbeth zurückversetzt hatte , tat sie de«
ersten Schritt in das neue Leben, betrat sie als Stelle¬
suchende das elegante Heim.

Sie mutzte sofort erfahren , welch eia Unterschied er
war , als Generalstochter Beluch zu machen oder als
Gesellschaftsfräulein an ein-; fremde Tür zu klovste-
Man lieh sie lange wanen . Das Vorzimmer war allct'
dings sehr hübsch; es hingen wertvoll ; Bilder an de«
Wänden , eine marmorne Benusfiut -ie stand auf
trken Säulen , in zartem Tussann -Bij -en dlübten selten!
Blumen . Aber sie fühlte nch doch zu beklommen, ^
bang , um die Schönbeit des Naumi.s zu gsnietzen.

Endlich kam der feierlich; Diener , der sie hereinfl«'
führt batte , wieder und meidet«: ..Die gnädige Fra»
läßt bitten ." (Fortsetzung folgt.)

Neue Biicber-
«tud!« zur fttttif der mebernc» Oper.

_ Echufter und v!6fil«r t« Berlin.> Sias Set“:
Um den Berl-uf der Nach-wagnerlchen Oper ,.u logen weih — »»»Jj
-te»ionis<l>«n (göltet- und Helden-Oper mit Leitm»tiv-Tab-llen und W,
firbticher Überlastung" („Suntram", „Ingreeide". „tlrmer Heinrich"
rn . (roawüidipen Richrrv-nantlk" der „Köntisklnnec" dem „Weit- 0"in den (injüll-i’i'n Mncknierken-i 'nk.iid Wanner»' .̂

Schreker.
«cul Bekk » «- (V «rl- ° n«n- “ ' ■ —- fti

ionneftammel in den einfältigen Mnchweilen Siigi .ied Wagner »'
r-erstliwommenen EnmLelik und Dubnenunsäbiakeit" in Pfichneis

her R(ch. Stilliißschen „Dusizier-Lper" und d'Alöprt» ..The-itee-OpesN .
tat ist aller mit erfrischender Deuilichkeit so tretsend dargeleat, dar ^
auch seinen Dutfühiunaen über die Werl« de» modernen Op»rn-M<
Kranz Ochreter nnwilllurlich zustimmen möchte— wenn man ste nur -
kennte! Ädrnfali« konnte sich SÄreLr «mau» beredteren
wünsche». Q > l>
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vrr. 4m,  gemgfflfl , 11. vkr-iver 1<M».
sind seitens des Reichsfinawjministecs ersucht worden, bei der
Heimkehr der Kriegsgefangenen allgemein in diesem Sinne
zu verfahren.

— Zur Bekämpfungdes Schleichhandels. Aus Frank¬
furt  a . M, schreibt unser Kt.-Berichterstatter: Zur Unter-
biiidung des SeickeichchandelSist hier von der pueußiftär«
slieg-erung eine Z w e i g ve rwa l t u n g der Reichs ? in-
fubrftclfe  eiitp«richtet, die durch eigene Beamte und solche
t < £ Lantespolizeiamles fortan die schärfste Aufsicht über eie
einzofübienden Waren auSubt. Alle Lebensmittel, di? noch
der öffentlichen Bewirtschaftung unterliegen, auS dem be-
letzten Gebiet  eingeführt und im freien Handel zum
verkauf ansgeboten werden, verfallen rücksichtSlcs der Be-
schlagii-ibmung. Jtifolgevessen müssen auch aus den Schau¬
fenstern der Geschäfte die Schinken. Würste und Schmalz¬
kübel in kurier Zeit verschwunden sein, wenn sie nicht be-
schlagiu-hmt werven sollen. Den Geschäftsleuten wird noch
eine geniffr Zeit zum Abbau der im Schleichhandel erwor¬
benen Waren gewährt. Alle Waren, die der Beschlagnahmung
verfallen, werden der Reichseinfubrstelle zugeführt, die sie
zur Weiterverteilung an die Kommunen im unbesetzten
Deutschland n eite, leitet.

— Der Schleichhandel mit ausländischen unbanderoliertrn
Zigaretten. Der ..Mainzer Auz." schreibt' In letzter Zeit
werden im Schleichhandel und auch öffentlich größere Mengen
unversteuerter Zigaretten englischer, belgischer oder ameri¬
kanischer Herkunft avgeboten. Da die Packungen dieser
Zioareilen nicht mit den erforderlichen Steuerzeichen ver¬
sehen sind, verfallen sie nach der Ausnahmen nicht zulaffen-
den Bo .sck'rift des 8 33 Zig.-St .-Ges. unter allen Umständen
der Einziehung durch die Steuerbehörde ohne Rücksicht dar¬
auf, wem sie gehören und ob gegen den Eigentümer oder
eine andere Person ein Slrafverf ihren eingeleitet wird. Es
m iß daler vor dem Ankauf derartiger Zigaretten dringend
gewarnt werden.

— Dir Befugnisse des Rektors in der Schule. Wie aus
der Unterrichtslommiflion der Preußischen LaudeLversamm-
lung berichtet wivd. steht«in neuer Erl ist der Negierung zur
Frage der lllegetung der kollegialen Schiile zu erw-rrten. In
viesiem Erlaß wird das Rektorat als solches erhalten bleiben.
Di« Befugnisse der Rektoren werden genau umgrenzt und die
Konferenz erheblich erweitert. Ter einzelne Lehrer ist in Zu-
!un.ft der Konferenz gegenüber verantwortl'ch. Die -Frage der
Wehl des Rektors sowie die Dauer seiner Tati-zkeA soll in einer
besonderen Geietzesvorlageihr« Erledigung f-nden. Der Erlaß
dürfte z. B. in der Frage der VerantwortlichkeitdeS DehrerS
gegenüber der Konfereirz, die unklar in ihrer Lösung ist, zu
Schwierigkeitenführen. Ein ahschlietzendes Urteil über diese
Maßmchme läßt sich erst fällen, wenn"die in Aussicht gestellte
Eksetzesvoilage für die Wahl der Direktoren bekanntge¬
geben wird.

- ftarl|«a>. Für (»mmenbett Montag ist wieder ein Tanz-Tee tm
Ntinen Saale und Welnsalon voraesehen. Eintrittskarten können bereit,
jetzt an der Tageskaste gelöst » erde».

Borderichte über Kunst, Borträge und Verwandtes.
, , / « »»,nte . Der „Verein der Künstler und Kunstfreunde« wirb In
diesem !k<ereinsfohr S Abende veranstalten. Neben visr ganz ersten
Ltn.Ueltr-erekMgunf'en sind namhafte, zum großen Lei! wieder hier be.
-re,1s rühmltchst bekennte Solisten gewonnen. Dankenswert ist. datz die
Bei emsleltung keine Erhöhung de» Mitgliederbeitrages vocq.' .rommEN stat.
Da d,c Veranstaltungen der Vereins lest besten über LS Jahre hinaus
reichenden Bestehens immer hohen künstlerischen Wert besessen und sich der
evgemernen Beliebtheit der hiesigen musikliebenden Kreike erfreut haben,
•i‘J* 1 erhcfsen, ratz dem Verein wieder neue Mitglieder und freunde zu«
Dirke« mt™in ^"fer in der Lage bleibt, weiter, wie bisher, zu

Wiesbadener VergnSgungsblsihnen und Lichtspieke.
- * Duch bas n e u e Programm  beweist wieder, bah
Tirekier V!um bemüht Ist. bie Kunstlersprele in vornehmer Weise -llsammen-
lustelien Der - pielleiter W. Raih - Rex  enlrolll in geschickter Weile
mit l„-rI-!,Uenber. geistreicher Plauderei das umsanqrrl.he Programm und
interpretieri im weiteren Verlaus eine Reihe eigener Dichtungen, deisalls.
«her i" Form und Inhalt , Dore Daran  eröffne « mit einigen flotten
läni-en de-, Reigen Das Lucca - Duo  bringt stimmunzsiwlle Bieder-

MesvaDener Tcrgvrcm. Morgen-AnSgabe. Erste» Blatt . EeNe 5.

' ■ t cm'V Dieser-
meiei(jenen. Moderne Satiren find vertreten durch die beiden Zerren
SM Lallen  und K- rl L - r e vom Stadllheater Hamburg. Eine eie.
(lerlc und fobrireltcrtite Chanson,stre ist Vilma Stötten.  Einen Ee-

. .. . . .... ..... . . . kM'C J. u o, e e DcrfSKt mix
Ifien neikisch oorgelragenen lustigen Liedern da, ganie Han, «n eine aus.

Stimmung Gröstte Zugkraft übt auch Grete Böhmiq  aus.
rrora»ertönre fitfien, ihr einen ganzen Ersolg. Den Schluh bildet da,
länjeipaor Dan Alfonso  und Ellen <k e y . die außer den modernen
«ooeion,en aparte Tänze au, ihrer mexikanischen Heimat »eigen.

«d Samsioq gelanaen i« Thalia-Theatee 2 heroocrUcnde Erstxnfführun»
Pr:, und 5war der Bruno-Kastnersilm„Da, Her., de» Lasanova" und die ».
riiige Satire . Do, ennge Rätsel" mit Earoia Toelle zur » nffführunz.

stnd erstklassige Werke der modernen Lichlspielkunst. — Die Kammer,
«chtstlete bringen bi, einschließlich Montag den iapanisstien Kunstkilm„Die
pponische Rachtigall" mit Originalaufnahmen herrlicher japanischer Land»
I«a«en. Dazu ein lustioe, Beiprooramm, - Das Kinephon-Theatee bringt
ll  Samstag ein überaus reichhaltiges erotische, Programm, und zwar
»uen Riwier al» „Mimosa" in dem japanilchen Drama „Da, Teebaus zu
» » 18 Lolosbtnmen", sowie da, neueste Abenteuer de, Joe Deeb, von
i „ "en oerköipert welches den Titel „Die Panthrrbraut " führ« und sich
m Wunde!lande Indien oblpielt. — In den Monopol-Lichtspielen steht
«iS auch iebi noch zeitaemäße Schauspiel „Kriegsgewinnler" auf dem
rpieiglan Don nördlichen Künstlern gespielt, ist es «in interesiantes
diieiilicht auf unsere bewegte Zeit. Guies Beiprogramm sorgt für reiche
»bwechslurg. — Im Odeon-Theater gelangt ein Kriminalsill zur Vor.
wiirunq, „Das Mädchen mit dem fremden Herzen". Ein reizend«, Bad«,
»miileuer „Richi doch. Männe!" beschließi das vorzügliche Pc .'g.'amm. —
I « wermonia-Lichtlpiele bringen ab Samstgg zwei Überaus schön« Vor»
l̂ iingcn. „Di« blonde Magd" und «in groß«, Deteltivschanstuck.

Ans dem Bereinskeben.
s H«irt« abend, 7 Uhr, spricht Herr Ingenieur Volten aus Köln lDund

der teivnilchcn Angestellten und Beamten) Im Vereinszimmer des Turner«
heims. Hellmundstraße 26, l , öder Beraangenheit und Zukanlt der technischen
Angestellten und Beamten. Alle Techniker, auch nichtcrgauisierte, welche an
den wirtlchgftlichen Fragen des Technikerftande, Jnteresie chaben, besuch«»
dr« Versammlung

• „« atur 'lchntzpark.  E . V-". In der letzten, racht gut besuchten
Derlammkgng lag ein reich«, Material zur Aussprach« vor, und war daher
der Derlaus «in äußerst angeregter. Zum Schluß wurde solzrude Wände»
runa oereinbart' Sonntag, den 12. d. M., pünktlich9 Uhr oormittags, ab
Eeisberg- und Taunusftraßeneck« durch das Dambachtal zur Malibokus-Eich«.
Tiompctcrweg. um den Kellerskops herum nach Naurod und über den
Eibsen»ckir zurück. Mundoorxat und rot« Pass« mirnehmea. Gäste sind
wie immer flejjjt gesehen.

Aus Provinz MÄ Nachbarfchüst»
NI. Eltville Rh.. IS. Okt über di« Erhöhung der Luft,

barkeitssteuer  wurde In unserer ätadtrerordnet -npersammlung be¬
rate« Für den Finanzausschußberichtet« der 8tagtorror »n:l« Dommer¬
muth, wie folgt: ?!lles sei teuer geworden, auch die Lustbirkeitm brächten
mehr Geld ein. Eine stärkere Besteuerung sei daher ichon au, diesem
Exsichispunkte gerechtfertigt. Hierzu komme noch, daß >', wünschenswert sei,
bie Vergnügungssucht ein wenig einzudämmen Ter Magistrat habe daber
die Tatze der Lustbarkeitssteuerordnung um dar Fünffache  erhöht . Di«
Versammlung br'chloß demgemäß.

daß am Waldrand« Wache gehalten wird. Außerdem werd-:n Treib-
1a «t  e n veranstaltet In der vergangenen Wache wurden bei einer
Treibjagd 2 Wildschweine erlegt. Es sollen in dar nächsten Zeit noch
»eitere Tr-ibjagden vorgenommen werden.

bt Frnntsnr.' ». « .. 10. Okt. Die Reichseinsubrstelle ließ am Montag
2 8 W a a g o n , S e s r i e r s l e I sch. die unter Zolloerschlnß am Houpt-
b- hnhos standen und der Relchssleischsttlle gehörten, beschlagnahmen.

«IN Ofsenbacha. M., lo. Okt. Die Stadtverordnetenoersammlung
wählte gestern den Eeschäftrsührer de, Bundes der technishen Angestellten
und Beamten in Berlin Theodor G ranzt»  zum Oberburg-rmeister der
Stadt Ofsenbach.

Sport.
* Fnj-bnll. Da» Deibanimwetllpielder 1. Mannschaften d«, Fußball-

vereln, Germania Astesbaden und Sportvereins Wiesbaden jindet auf dem
Spoiiplatr an der Frankfurter Straße am morgigen Sonntag statt und
boarnnt lchi.n um 2V, rlhr. Um 12% Uhr spielen di« 2. Mannschaften,
um 11 Uhr die 3. Mannschaften der genannt»» Vereine ihr sällia«,
Vcrbandsspiel. Die 4. Mannschaft begibt sich nach .Mainz zum Berbands-
friel. Abfabit 9 Uhr, Viktoria-Hotel. I » Dotzdeim liefern stch die
stugendmannschast und die 3. Mannschaft de, dortigen Sprrtoerein , ein
Piivatfpiel . — Spielvereinigung Wiesbaden begibt sich am mornigen
Exnniag nach Flörsheim, um im 2. Verbandswettlpiel dem dortigen spiel-
türbtiaen Sportverein 1989 aegenüberzutretcn. Ad'abct »om —1.26 lifii.

* Rudersport.
Jirbiläums-Regiitin
skbens der Fraaksrirter
18 Achter au, 11 deutschen Städten mit den besten deutschen Mannschaften
stillten sich dem Starter Au, den Vorrennen ergab sich für die Ent-
scheidung ein Slädte-Wettkamps zwischen Berlin, Frankfurt, Halle und
Leipzig, den der Berliner Ruderklub mit 6.01% für sich entschied. Ger¬
mania Franksuil kam als zweite» Boot ei».

Gerichtssaal.
VC  Betrug . Zehn Mark und sodann fünf Mark «uf Sparkasienbücher

der VkasiauischenLandesbankund des hiesigen Dorsuiußvergins hatte der
Schulmachei M. P . von hier eingezahlt. Diese Beträge erhöhte er au,
eigener MsihtveUkemmeuheit Nus 4000 bezw. 2310 M., indem er die 10
und S änderte und enisprechende Zahlen davorsetzte. Diese „Erhöhung" nahm
er vor, um sich Kredit zu oerschafsen. Legte er doch bei Bedarf den Liese»
ronien die Sparkallenbiicher mit den erfreulich hoben Einzahlungen oor.
Die ktraskammer nadm den Betrüger in eine Cesängnisstrafe von einem
Jo.hr und sechs Monaten.

— Einer non dr» viele»! Wegen Preiswucher» und unerlaubtenfändel, mit Lebensmitteln war seinerzeit vom Landgericht Frank-u r t a M. der Kausmann Adols Benz zu 40 000 W. Geldstrafe verurteilt
worden. Nachdem das Reichsgericht aus seine Revision das Urteil wegen
Preiswucher» nukgehoben hatte, ist der Angeklagte in der neuen Verhand¬
lung vom Landgericht am 19. März zu nur 6000 M. Geldstrafe verurteilt
rrorden. Daneben ,oll aber der erzielte Übergewinn eingezogen werden,
dxsien Festsetzung einem besonderenVerfahren Vorbehalten bleibt. Da,
Verbot der Herstellung von Hefe und der Mangel an guten Treibmitteln
für Backwaren batte den Angenagten veranlaßt, Backpuloerersatz-
mittel  aus billigen chemr" . . .
zu bringen. Hierbei hat er i
Sxrichi hat anoenammen, daß der .. . . .
als die Hälfte uberschrttien hat. Die Revision qegrn das neue Urteil wurde
vom Reichsgericht verworfen.

Angeklagten veranlaßt. Baapulsereisatz-
emrschen Stosseu herzustellenund In den Handel
er sich übermäßig hohe Preise zahlen lasten. Das
daß der Anaeklagte die Einkaufspreise um mehr

HandelsteM.
Zusammenschluß in der deutschen Automobilindustrie.
Aus Aiitomobilinduslriellenkreisen wird uns geschrieben:

Nachdem nun durch den unglücklichen Ausaans des Krieses
die deutsche Automobilindustrie schutzlos dem erdrückenden
Wettbewerb der Amerikaner preiseeseben ist, haben die
Vorschläse. die Kommerzienrat Dr. Ailmers in Bremen.
Mitgründer und Leiter einer unserer größten Automobil-
InLriken. in einer Denkschrift „Was der deutschen Aulo-
nohilindustrie nottut“, macht eine außerordentliche Be¬
deutung gewonnen. Ailmers stellt folgende Forderungen
auf : Jfde Fabrik so wenig Typen wie möglich ; diese aber
in möglichst großen Keihen. Herstellung mit Hilfe der beste-i
modernsten Arbeitsweisen. Aneignung der Arbeitsweise,
in denen der Amerikaner uns überlegen ist. Hochhaltung
der (iiite unserer Erzeugnisse. Diese Ziele sind nur er¬
reichbar durch Zusammenschluß der Automobiifabriken
entweder im ganzen oder zu Gruppen, wobei jede Fabriknur eine, höchstens zwei Typen baut diese aber io möglichst

großer. Heihen. Eine weitere Forderung ist die Oreant
sation des gemeinsamen Verkaufs.  Bis tu Beginn
des Krieges verlangte jeder Vertreter von seiner Fabrik
möglichst alles, um die sehr verschiedenartigen Wünsche
seii er Kundschaftbefriedigen zu können. Das ist nach einer
Spezialisierung der Herstellung nicht mehr möglich. Es darf
nicht mehr \ ertreter einzelner Fabriken geben, sondern nur
noch Vertreter von Vereinigungen von Fabrike i. Zweck*
mäßigere spezialisierte Herstellung ergibt eine Verbilligung
des Erzeugnisses, Verringerung der Zahl der Zweiggeschäft«
und der Vertreter bedeuten Ersparnis an Arbeitskräfte«
us d Ermäßigung der Ve-kaufsunkosten.

Diese Gedanken, die in der erwähnten Denkschrift mit
großer Klarheit und Überzeugung behandelt werden, regten
innerhalb der deutschen Automobilindustrie zu lebhaftem
Gedankenaustausch an. und die Frage des Zusammen¬
schlusses war die wichtigste, die -den Verein Deutscher
^otqrfahrzeug-lndustrieilen in der folgenden Zeit beschäf¬
tigte. Zwar zeigte sich, daß das Ideal des Zusammen¬
schlusses aller Fabriken zu große Schwierigkeiten bot und
auch die Bildung von Gruppen stieß anfangs auf außer¬
ordentliche Hindernisse, obwohl alle Beteiligten überzeugt
waren, daß nur auf diesem Wege etwas zu erreichen sei,
und daß man die Zeit während welcher der schlechte Stand
unserer Währung noch eine gewisse Schutzfrist gibt aus¬
nutzen müsse. Den Anfang im Zusammenschluß haben vor
kurzem drei große Automobilwerke gema :ht nämlich die
Nationale Aulomobil-Gesellschaft in Berlin . Tochtergesell¬
schaft der A. E.-G-, die Hansa-Lioyd-Werke Bremen und di«
Bronnafcor-Werke in Brandenburg a. d. Havel. Diese Werk«
haben sich auf einen bestimmten Arbeitsplan mit Kvosseri »-
bau geeinigt und gleichzeitig ihre Verkaufsorganisationen
zusammengeteet indem sie die G. D. A„ die „Gemeinschaft
Deutscher Automobil-Fabriken (N. A.-G.. Hansa-Lloyd*
Werke. Brennaborl“. mit dem Sitz in Berlin gründeten, di«
im Oktober ihre Tätigkeit beginnen wird. Es ist anzu-
nehmen, daß sich dieser kraftvollen Gemeinschaft noch
eirige weitere Fabriken anschließen werden, außerdem
sollen innerhalb der deutscher Automobilindustrie noch
weitere Gruppen in der Bildung begriffen sein, die gleich«
Ziele erstreben.

Industrie und Handel.
MZ Preiserhöhung für Roheisen . Essen.  9 . Okt In

der gestrigen Sitzung des Roheisenverbandes wurda. wie wir
erfahren, folgende Erhöhung beschlossen : Für Hämatiteisen
102 M, Gießereiroheisen 135 M.. Luxemburger Gießereiroh¬
eisen 151 M.. Siegerländer Stabeisen 112 M. und Siegerländer
Kieseleisen 121 M.

Verkehrswesen.
* Die Verkehrslaee im Ruhrrevier hat in der ver¬

gangenen Woche eine allgemeine weitere Ver¬
schlechterung  erfahren . Die Wagengestellung ging
auf werktäglich 12 200 Wagen herab, während die Fehlziffer
auf 12 200 Wagen stieg. Die Kipperleistung erfuhr einen
Rückgang von 15 500 auf 14 000 t. der Umschlag der Kanal-
ze<hen von 23 400 auf 17 200 t täglich.

Weinbau und Weinhandel.
= Die Weinlese der roten Trauben in Aßmannshauser

Gemarkunghat am 6. Oktober begonnen, die Me ige zählt zu
einem mittleren Herbst, während die Qualität eine Vorzüge
hlice ist. Die Trauben sind nicht groß, aber süß. das Most¬
gewicht ging bis zu 110 Grad, nach Oechsle gemessen. Den
größten Teil der Trauben hat die Firma Fritz Wittmann, wl«
im vorigen Jahre, wieder gekauft. Der Preis betrug 4.10 AL
für das Pfund.

Aus unserem Leserkreise.
tNichk»erwendeteErnIendunaenwervenweder rurückaekandt, noch aufdewaftrbl

• Der Beschluß des Schlichtungsaussckuste, für den Landkreis SBie»
baden, daß der Mainzer Tarifvertrag  vom 24. Juni 1919 für
Mmbnepura  güllig ist, aber für Biebrich und Schierstein nicht ans
Ivendber zu erachten sei, erregt insofern lebhrlkes Befremden, als Amöne.
bnig wirtsthastlich, pistalisch und eisenbahntechnisch doch ganz zu Bledrich
>ebört. Amöneburg bezw die in Betracht kommenden Fabriken Ihnen nur
Mich den Landgradenweg getrennt, also noch keine 26 M-t 'r von Biebrichs
von Mainz liegen sie 7 bis 3 Kilometer entfernt. In postalischer hinsiht
gehört Amöneburgschon längst zu Biebrich, und auch der Mainzer Stadt,
taris ist deshalb für Biebrich damals eingeführt worden. Die Eisenbahn»
bebörde die früher auf hessischemGebiete gelegene Station Kurve ein.
ach 60 Meter einwärts gelegt, um ganz auf Biabricher Gebiet zu kommen.

' Nachdem Amöneburg in postalischer, oerkehrstechnischer und rvlrkschastllcher
Ansicht schon ja Biebrich gehört, hätte man erwarten dürfen, daß e» I»
xzialpoiitischer Hinsicht ebenfalls auch zu Biebrich einbezoaen würde, zumaldie AmöneburgerFabriken auf Beianlallung des Magistrate» der Stadt

Biebrich ihre Beamten verpflichtete, in Biebrich Wohnung zu nehme«.

W îtei-voratissag» für Samstag , 11. Oktober 1919
ron der Meteorolog . Abteilung des Phygikal . Verein » zu Frankfurt ». %
Wechselnde, oft starke Bewölkung , zeitweise Regenfalle,

kühl, nordwestliche und westliche , oft böige Winde.

vi « Morgtn -llusgabe umfaßt 8 Seiten.
Hauplschriftlelier: A. tzegerhorft.

Verantwortlich für CeUartifet: J .V. : F. Günther:  kür politische Rachrichtenr
F. Günther;  für den Unlerhaltnngsleri : B. v. Nauendorf;  füit
den lolale» und provinzieUeuTeil und Derrchrsinal: W. Etz; für den
Handeistert: W. Etz; für die An;eigeit und Rekianteu: £>. Dornauf,

sämtlich in Wiesbaden.
Drucku. Verlag der L. E ch eilend er g' schen Hosbuchdruckerei in Wiesdade»

Sprechstunde der Schristlertunz 12 bi, 1 Uhr.

TeMüAtTWACEN
Füa JEDE NinZLA5T+KUftZFltf>TlG LIEFERBAR

_ FAMRZBUCFABRitf E l !#EMAO * FlM
“«nertl-Vertretung : „Akra“ Allgemeine KraftTvagen-Yerkaula-Gesellschaft m. b. H., Frankfurta. M., Kaiscrstraße 29. IL Fernruf Amt Hansa CÜU Drahtanerort t Akra Fr&nkturtaudo.



Crft e 4L SamStag , 11 Oktober 181V.

l NÄM-MMe » ""Büglerin
I ner»ck>i RLdci straffe 2

[ Weibliche Personen j
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ae' uckit Rödcrstraff.e_24.—
Büglerin gesucht

Tino 38. 6 . P . L

erfekte Falzerin
risc&t Goethestratze 4.
rudferei.

Riit rrkiaen H-ruthalt
ein crdentlickes iur «c|

«KW zchllht.
Vcritell. von 9—1 Uhr .i
4 —7 Uv: Kaiser-K.nrdrick-
Rinn 31 P arterre.

Jg . anständ. Mädcken
für tagsüber 6es. Mühl
gaffe  15. 2

ÄBL WMlMüllmit guten Empfeh.
lungen suchtMctenberg

Wiesbaden, Neugasse

werden eingestellt.
«initchiiW FM

!_ Sckn ersteiner Str . 9.

gesucht. Vorstellen vorm.
D Mann . Mainz , .

CLristvsfstrake 2. 2. Stock.

M .Werkki«
per sofort gesucht.

Schrift!. Offert, erbeten
Gerstel & JSracl.

. Wegen plövlicher Er
kiar.tuna der Psleaerm

I sofort für dauernd
enisache Wester

oder Stütze die a Laus»
uibeir übernimmt . Zu ein-
rlner Dc »,e gesucht Cr.
n. B 688 an den Tagbl .-
Vcrlag erl>eten_

Heilstätte Ruvvertebain
im Tau », lbesetzt. Gibiet«
sucht für sofort F31o

IMersMei»,
IsWeriitlMM.

für sofort geiuick. welcke
Deutsch und Kranzösrich
rerfett schreibt. Cif u-
B 686 cn den Taabl .-B,

Junges sauberesMädchen
Ifür das Büfett eines best.
Weinwka 'S bei bob Ge¬
halt freier Kost u . Louis
formt ge' uckt. EnalischeS
"'ükett We beraaNe 23.

Fachkundige

MWliiim
für 1. November oder

später sucht

Würtenberg,
Wiesbaden — Reugasse.

Glas, Porzellan,
Küchengeräte.

Junges Mädchen
?ät leichte Büroarbeit ge-
sucht Laiidelsschul» Aus¬
bildung nickt erforderlich.
Ofs. mit Gcbaltsmisvr. il.
L. üyö^gn^ den̂ TagbbM,

Köchin
be> bobem Lobn in feinen
ilbigen Lausbalt für so-
seit cder U'ttler gesud:
R.lla Nbfflerstraffe 10.

WM

Ein in allen Arbeiten
criabreneS braves

Mädchen
gesucht. Bäckerei Schmrtt
Mr riustrafie 22
Tücht. Mädchen

für Haus - u. Küchenarb
aes. Jägerhaus. Sckiier-
striner_Str M _N

gegen hoben Lohn für
Küche und Lnusbnlk an ..
nelckeS evt. zu S schlaken
kann Hotel Buriihas

L—tb 1,
_1 für Ivrort best.

tüchtiaeSMilMiWll
das gutbüvgerl . koch. kann,
zu älterem Ehepaar Anh.
Stell .-Bermittl . „Mädchen,
fieim'', Orauienstraste °3,
9—11 u. 1- 0V2 ttftr,

Zimmer¬
mädchen

bei hohem Lohn in Dauer
stcllvna für den Winter
srfvrt acn -ckt

Hotel,Ouiük mg

Junges Mädchen
zu einem Kind tagsüber
zum 1ö. Oktober gesuchr.
Näh. Wievderstraüe 3.

Jung . Damenschneider
f. dauernd ges. I . Vodenra,
Lauacmise 24, 1. .

Einf . Mädchen od. Krau
tagsüber gesucht. Kohl.
Seerobenstrake 19. Part.
"Tücht. Krau od. Mädchen
von 8—11 sofort gesucht
Adelbeibitraste 65, 2.
Saub . Mädchen od. Krau
auf einige Stunden vorm,
u. nachm, oef. Mannfild,
Dodbeimer Straffe 106.

Jemand
für Hausarbeit gegen Be
zahkung u. evtl. Mam.
Adr, im Taabl .-Verl . dlic

Karl für Sausaröeit,
evr. gegen Abgabe von
Mansarde gew-bt

TaurruSstraffe 16. 1

Junger
Damen¬

schneider
sofort für dauernd gesucht.

Wirth -Bückmcr,
Wi lbe lnistraste 4L—

Ml . iMOptfOßtot
I! verf. Zuarbeicerin bei
bol: Lohn gesucht Kloria»
Bvttl er Kric dri chstr. 48.

UsiU
ge'ucht. Gustav Nölker.
Ll!isensti.cffê 6,_ _

Tückt. Sckneidergehllfe
tief. Weber. Bleichslr. 29.

Tüchtiges Mädchen
von morg 8 bis et'va 4
l'.br nachm g :s rcht für
alle Llrbcit

Goe tb -stra ke 12. 3
Mädchen

2—S Std . vorm, gesucht
Mainzer Str affe 40, 1.

Junges solides
Mädchen

w. zu Lause schlafen k.
für gleich in kl. Lausba t
gesucht Mark tstraße 29. 2,

. *»
| tr der besseren Kück,

selbständig, wegen Ver
bciratung .'.er ict-incu tuc

sberischaftl. Haushalt zum
Nov. gesucht

Handntteaffe 4
lcn, d «

Tüchtige
Kaffeekochm

Izum ba'Liaen Ein !rät ge¬
sucht. Ders. wird Gclegen-

I ti.it gelmen ., üb m der
I flirten Lo elküche auszub
Hrt . Kaipfrn Mainz . K®

j Durchaus tüchtige, fach
I kundige F39

V. bald gesucht. Schrift!
i Offerten mit Angaben
l seitheriger Tätigkeit an

Lchnhwareuhans
, L. Zourdan
AMainz , Schusterstr. 31

zerfahren i. Kochen und
IHauswirtsch., sowie ein

tüchtiges
Hausmädchen

Iz. baldigen Eintritt ges.
Adelheidslr . 68, 1.

Dicht . Mädch.
ider einfache Stüiir ars.
Mainier Slrabr _4l>̂ >.—6ai .«leinmi.
w türgerl . fodit und alle
LauSartt .it . verricht , für
kleine öausbalr . lei gni
Bebar-tluna gisvctit. Nab.
Kiiseuraes -bafr Wüdelm-
itrake 56

Befs. Mädch.
iüi leichie Lausarbeir gef-
?:delkeidstrafie ''1. 2-

Kleiü. Küchenmädchen
gesucht Gö>ethestraf;e 1.

Mädcken.
sauberes ehrliches, gesucht.
Gasthof zur neuen Poit.
Bahnbofstrahe 11,_
ÄUeinmädchen
welches gutbürgerl . kochen
kann u . Lamisarbeit ver¬
steht. in ein Geschäftshaus
ges. : bat jedoai mit dem
Geschäft nichts zu tun.
Näh., im_ TaabbMerl ^ M

«Ae WEllll
oder Mädcken für morg
2 Stunden gesucht.

Dr . Notü.
Luisenitrak e 7. 1,
Monatsfrau

mit mit. Emvi . sofort ges.
Katser -Kr iedr.-«Ni.ig 40, o.

Gesucht
braves fleis-iaes Monats
Mädchen oder Krau drei
Stunden werktaal vorm.
Sckiersteiner Str .^ tz 2 t
'S . Monatsfr . od. Mädch.
8 - .11 u. 1- 2 ges. Lendle
Rüdesheimer Str . 22, 3.

> Erbild . ältere Dame
sucht Beschäftigung in den

!Äbenditunden , gleich w.
Art . Off . u. R. 139 an die
Tagb l. -Zwe imtelle.

Braves Mädcken
sucht Stundenavbeit . Näh.
Körne rstrahe 2. Lth . 2 l.
C~ ifi üititüG)t  Pechmen " )

[ Kaufmännische»Personal)
Kaufmann

36 I .. franz . u. engliscke
iSvrocbkenntn .. sucht St.
Ials Kaksinbote. Kaution
konn genellt v erden. Oft
u H. 648 a>> d Taabl .-V.

sucht Monats -. Wochen- o.
Tagesstell. Ots. u. P , 13g
cm die Tagbl.-Zweigstelle,

W -EM
B*'it Goethestrahei

4,
ferct.

Glaser-Lehrling
der sos. ges. Helfmaun
Sckwalbücher Slrebe 53.

Kellner-
Lehrling

Schn achtbarer Kamilie
für sofort « sucht.

Könir steine: Los
Äöiriaitein im TannuL_

Haus meister
für scsrct gesucht.

Kobannes Sabl
Wi beinistr.rk,: 12,.

Bank-
Beamter

einige Jahre rm Auslände
tätig , spracüenkund.. zurz.
in Stellung , sucht Stell
in Wiesbad . (Bis Sonn¬
tag noch in Wiesbaden.!
Offerten unter A. 236 an
den Tagbl .-Verlag . _

Junger Mann
aus der Handelsschule ent-
lassen, befähigt tn_ Duch-
führ ., Stenoar .. scbreib-
mcasckine, sucht umgehend
od. söäter Stellung , event.
als Magazinier od. dergl„
bei beschcld. Ver«utu >n-
Off. K. 139 Tagöl .-

Junger Mann
mit gut. Landschrift sucht
Abendbesch. oder Leim-
arlbeit. Off . u . E . 139 cn,
die T agbl.-Zweigstelle.
(  Gewerbliches Perssna !^

Junger Chauffeur
8 Jahre im Kack, Kühver-
schein 2 u. 3b. auch mit
allen Büroarbeiten , wie
Stenogr . u. MafLinenschr.
ufw, vertraut , s. vassende
Stellung . I» Zcuan . doch.
Gefl. O-fscrten u. I . 6S9
an den Taabl .-Verlag.

gewandte flotte Ärbeiterm
mit einer Leistung von mindestens 180 Sllben

sofort gesucht.
Offerten mit Zeugnisabschriften und Ansprüchen unter
A. 232 an den Tagbl.-Verlag. _ *354

Putzfrau
für 4 Vormittagsstunden
gesucht. Berlitz - Schule.
Rbesnstraste„32.

Mir S« «Me
für sofort aesuckt. ,
_Di ebl Bleickstraire 9.  |

Laufbursche
ne' .ickt. Dresdner Bank
i'üilb el nstruüe 34._

Laufjunge
oder Mädchen

für halbe Tage gesucht\
Häfnergaffe 5. Laden.

r Weibliche Personen )
Saiib . Krau z. Waschen

u. Pr .tzen gesucht Adelheid-
strane 21. 1.

, Aelt. Dame suckt sofort
gesetzt, zuverl . Alleinnidch.
od. einf. Stütze . Dorzuftell.
vovm. bis 11, nachm, bis
5 Uhr, Goethestrastc 11, 2.

Wegen Erkraukltiig des
ietzigen ein tüchtig-s
Hausmädchen
„- ' licht. Lorzuswllcn bis
iiiickmittans 3 llbr oder
abends nach iVi  Uhr

K.-Krie drick-Rin u 52. 1

AKONMIl Gesucht
. - - • ■ >zum 15. Okt. ein tüchtigesn öal . m'i Svrackkenntn.

% Aushilfe 51t Weih nach!.
gesucht.

Puppenkönii . MarktLr . 9.

Einfach. Frl.
■i’trc  17 Jabre , für Laden
«es. Carl I . Lang . Bleich-
lsnake 38. Ecke Mnlramste
fsskn

nicht unter 26 Jahren , w
fervieren, biigeln u nah
kann, in rubin La .LKat:
zu kinderlosem Ehcvaar.
Viuzustillen von 1—4 u.

Iabends rack 7 Ubr
Kresei' ili-»!tratie 11.

, Emvf. Alleinmädcken.I bei einem filteren allein
stehenden Lerrn zu sogleich

. . Näh.aus achtbarer Famllie
sucht

1 Kaufh . Würtenberg [

f ErwerSlichrs Personal j Fleißiges MädchkN
fr

oder später gesucht.
Kaiser-Kriedrich-Nin«

11. Stock, morgens von 10
bis 1Ŝ - Uhr.

gesucht.
Gastbans Holtmann.

Kriedrichitrane ei.

flott in kl. Pos .. Ret .. od.

ein MM
welches lick kür den Beruf
auSüilden „rockte flickt

Mm « « »liüif.
MiM WMklMM
f Damen 'ckncid-rei suckt
tynttav Roiker. Luisen-
st' - k-.- 6.

Sack« eine
Schneiderin

und Flickfrau.
Bückner.

Mickeksbera 8. Ladm^

iSlp
. gesucht
Lutsenstraüe 47. 1.

I u 1 M-11iILv*n : ~x l , 1,  _

|l | iß5 iläii ®er
das auch kecken kann u.
pilte Zeugnisse besiet. für
so' vrt gesucht. Vorznstell
bei Krau Konsul Riedl.
Bit-brichcn S ' rake 63»

Zimmermädchen
sos a -suckt Hotel Boael

Für kl. Saushut . zwei
Dawen . wird ein lüchtia
Alleinmädchen
für sof oder spät, aeiuckt
^marckruia 3. 2_r

Jere
junge Frau

f. etliche Nacknattaae im I
Mrmat ges.. um 2-1äsckc
v„ t auS-tnbellern u. Neu- ^
jistpey. Nerptgs HL

Klickfra« od. Mädche»
«es . Guftav-Adolfjtr . 8, 1.

3üiüflop
fm kl Lausba ' t gefuckr
L >LlLMr .L !llßr 1.

Kür sofort oder später
ein zweite«
Hausmädchen

bci hohem Lobn gesucht
Billa Boael. Larkltr. 16,

Junges tüchtiges
Alleinmädchen

für sofort oder später ge-
suckt Gr . Bv.ic>sir,L . 2.

Mädchen
gesucht.

.z«
Gr.  B mastraste S.

Zaufmädchen
oder Laufbursche t- hukben
oder ganzen Tag oeülckt
Dovierc-riikait .LolitinM.

Lausmädcken
für vor- oder nachmiitagS
aefuckt. Gerstel u. Israel.
Lauaaasse 19.

Jüng .Mädchen
5„ älterem Ebevc.ar sosoct
oc' ucht Gute Behai dlung.
W>LlheM1r°Lc_ 38—Kart,

. ilig. tzausmkcheri
fefört cder zum 15. Okt.
gesucht

Krau W. Helmrath
V<rrki'1rabe Ui

Gesucht
für sofort ein erfahrenes

zu ält . Ehepaar . Hoher
Lohn, angenehme Stell.

Kap eiienstr. 64.
Alleinmädcken

und Stundenfrau gesucht
(ftoetbeitrahe 7, 1

Einzelne Dame sucht
Alleinmädchen
zum 16. OL . Vorzuftellen
Samstag u. Sonntag bts
4 Ubr. « . Bloem. Große

DCi mm
mit guten Zeugnissen , zu
kinderlos Ehevaar gesucht
Niederwalditra ke 4. 2 lkS.

Sauberes tücktiae«
Mädchen

zu 8̂ Personen gesucht̂ ^

^88 §WWl
gesucht. Stundenfr . vorh
Kriedrichstraste 50.- 1

Mädcken
für tagsüber od. ganz ge¬
sucht Kaiser - Kriedrrch-
Rina 56. 2 links

Saubere Frau
morgens 2.  mittags eine
Stunde gesucht Lell .uund-
straste 4L 1 lrnltz.

ttausmä nnilche» Personal J |

Buchhalterin
uckt für halbe,Tage Be- !

sckäsliauna. Offert, unr
S . 138 a>i Tvgbl.-.->wngu

WWW
ver sofort gesucht.
Bina Baer Lanuaaffo 44.

^Männliche Personen )

Kaufmännisches Personal )

Jüngerer tüchtiger

Milet
gesucht. Borstellen vorm,
mit Zeuamsabschrfsten bei

D. Mann . Mainz,
Christ»ffüraüe 2, 2. Stock.

Wg . WHM
per sofor! gesucht. Offert,
u Ana. der C^ hgltsanspr.
u B. 689 an d. Tagbl .-P.
^GewerblichesPersonal '

Kür spfcrt oder 16. tLkt
wird ein

!

Für die Abteilungwein-und
BaumiuolMDaren
durchaus branchekundige , tüchtige

==Bßrkäuieriii=
zum sofortigen Eintritt gesucht . Be¬
werberinnen mit besten Referenzen
wollen Offerten mit Bild u. Gehalts¬

ansprüchen einreichen.m.MliMer, Drchgasse SM

Heimarbeit!
Tücktiae Krau kuckt Be-

sckäftiauna. Offert , unter
B 691 ai0 >e»_Tagül .-B
Junges Mädchen

Bjffc ftW i«erWmll»
1. Klaffe, üaatftcf) geprüft
suckt Stelle Offert , un t
H. 682 au d Taabl -Verb

Für mein
Seiden -Spezial -Geschäft

suche per sofort

tüchtige1. VeEuferin
welche bereits längere Jahre in der Branche tätig ist

Nur wirklich tüchtige Damen, welche längere erfolg¬
reiche Tätigkeit in ersten Häusern nachweiien können,
wollen Offerten mit Bild, Zeugilisabfchriften und Go>
Haltsansprücheneinreichen an

Gglbenlifiüs ftttpjt« ,Zgm.

Tüchtige Frau
mit 7iäbrig . Kind sucht
Beschesliguna. am liebüen
iu Gtschgstshaus . Off u- I
ll. 689 a . d. T agbl.-Derl.
Aelteres Fräulein

ti chtlg im Haushalt , mit!
kl Jungm . suclü Stell.
Offerten unter T. 689 ausden Taolck-Verl ag.

Ett rrrrrrnn :rrrrrrtt « r«r
** PerlEhte ”

naherinnen
für zugeschnittene, bessere_

Herren -Wiisitie ’

Junges Vtädchen
aws guter Familie sucht
Stellung in Herrschaft!.
Lause zu Kindevu. Off.
unter A. 236 Tag bl. -Verst

Einfaches ält . Kräul.
sucht paffenden Wirkungs¬
kreis in kleinem, ruhigem
Lauishalt. wo Hilfe für
grobe Arbeiten vorhanden -
am liebsten zu einzelner
Dame . Off . it. Ä. 689 an
den Taabl .-Verl ag.

' kür in und aulZer dem Hause , oder bleber-
^nähme ganzer Arbeitsstuben sof. f. dauernde

Beschäftigung bei höchstem Lohne gesucht.

Beckhardt, Kaufmann&Co. |
; Allein .Verkaufsniederl . f. Wiesbaden d . Firm . *

Nassauische Leinen-IndustrieJ. SS. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrass«.

her in Gold u. KauRck«k
firm u. im Overativen
l ewandert ist. aüucht.
Grora Kreuzer . Dentist.

Groff-Gm-au .̂ ^

Schreiner
für dauernde Stellung so¬
fort gesucht.

Bär enstraste 4_._
Zuverlässiger

Chauffeur
der auck alz Betrieb-5-
sd.loffer taug kein must
ver sofort c-efuckt. Angeb.
nebst Anacive reu Alter.
Familienverhältniffe . Ge-
bcilt ufw . an
M » lll, « HM.

VW . Mche»
sucht Stell , zu ' —2 Kind.
Näh. Rar' enthaler Str . 6
Mittelbau 3 r echts.

Junges Mädchen,
welches kochen kann, sucht
Stelle als Stütze der
Köchin. Off . u. M. 139 an
die Tagbl .-Zweigstelle.

Mr Feldarbeit
sofort gesucht, solche, die schon bewand., Vorzug-

Zu melden Gärtnerei Eisele . Wellritztal.

W . MM
mustk.ilisch. suckt morgens
2—3 Std . Beschäftig., am
lutsten in ält . Lcrin od
Dame, zum Vorlesen od.
Musizieren. Cr u. S . 138
an die T orbO ^

Geb. Dr 've
suckt stundenw .̂icschaft.
auch als R-eisebegl., Vor,
lesevin, Gesellschafterin, in
vornehm. Laush . Off . u.
<S. 679 an den Tacrbl.-M.

Grotzbanksrlierle in Wiesbaden
sucht gewandten , sprachkundig.

Mgere jMere grau
sucht für morg. stundenw
cder haste Tage Stclluni
zum Kccbcn. Geist Off.
u. M. 688  an d. Taabl.»B>

zu mögl. sofortigem Eintritt. Off. mit
Gehaltsanfpr. unterW. &B7  an de«

Tagblatt-Verlag erbeten.
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mit guter Schulbildung gegen sofortige Der-
gütung gesucht. S , Guttmann.

AHtige PvWm auf LMillöN
besonders eingearbestete, für dauernd gesucht. 1353

«els « Rötger & Co.. Mt ». HL

20,000 Mt. zn 5 %a. «ule Hpp. v. sekbstaeber
od. Witwe sof. «es. Villa
mit Garten spat, käustl. :
„Witwen-Heim." Näheres
T. N. Z. vostlag. hier.

Von Selbstaeber
50—60000 Mk.
auf vr Obi eit. 2. Hnv. ti.
tcrmög. Besitzer «elucht
SCffeuev unter 3 647 an
den Taabl.-Verlag

s SMiÜMM ]
1 Zimmer.

D- ldgasse 18, 2. Stock l« ..
Mansarde, hell. m. Küclie
zu vermieten.
Möbl Zim.. Man! ul»

A lauer
2 de Iss chambres avec
Eclair ölectr. 3 un officier.
ß’adr. Tagbl.-Verl. Lt
Leere Zim., Maas. usw.

WMGW4 . 26t.
eine sck» ne große leere

Ein alleinstehenderhöh.
Beamter sucht eine möbl.3-4-WlM-WchNW
mit Küche (a.  Teilwobn .).
Angebote unter K KtiK an
den  Taal 'l.-Ve rlag,

such.Alleinftcb. Dame
ein bis zwei gut

möbl. Zimmer
für sofort cder svät. Cf ?,
ii. G. 685 on d. Taabl -P

Ltansavde »u vermieten.
Wkes leeres 3immsr
infl. rlaktr. Beleuchun.i
«ii vermieten Plckert
Mauritiusktra Ke 1. z

f MgeWe i
Wto oi Simöliaus

■in oder bei Wiesbaden.
6—7 Zumner. Oustgart.,
Stall rür Kleinvieh. zmn
1.. 4. 20 oder früher auf
Jahre zu mieten gesucht.
Elektr. Licht Bedingung.
Qis.  u . 3 ., 690 Tagbl.-Bl.

Junges Ebevaar
sucht in bess. Sause 2-Zim.,
Drdhn. «egen Hausvev-
wcrltwn,« Näheres S . Dey,
Klarental 6._ __

Alleimteü roh Ehevaar
tBeamter) sucht
% od. 3<i.n..Mhllung
«ff.  u . 689 Trabl -B.

Gebildetes
Ehepaar

(kinderlos) suchc*. 1. Dez.
od. irüder 2—3-Ziimner-
Mo-hn., am liebsten in
Villa u. event. Gesell-
schcrttsanschtuk erwünscht.
Off. u. H. 689 an den
Taabl.-Verlaa.

Ein alt. Ehcvaar
sucht bald., svät. b s 1. 4.
1820 eine 3—4-Zimmer-
Wohnung in schöner ge¬
sund. Lage. evt. in Land¬
baus oder Billa, für d. zu
misten. Offert, u. O. 691
an den Taabl.-Verlaa.

Kaufmann aus Paris,
sucht baldigst eine sehr gut

^Möblierte Wohnung von
-8 bis 4 Zim. mit Küche.
Bad. Mansarde u. Keller,
wenn möglich Televüon. in
^bester Lage, im 1. und
2. Stock. O5r. an Mussot,

■Büdinaenitreke4. _
Möbl. 4-,Zrm.-Wohn..

besieh, aus 2 Schlcrizim.,
Sqton, Eßzim. u. Küche,
'mit elektr. Licht,. event.
Zentralheizung, ver sofort
«eürtfti Offerten unter
^ 686 an den Taaibl.-M.

Gebild . Herr
kuckit ver 1, 11. in «. Lage

schön möbl. Zimmer
mit Pension u. Sei *., evt,
Zentralheiz.. elektr. Lickt
nickt Part . An«. mit Pr.
u. U. 690 an d. Tagbl.-P.

Beamter
sucht schön nröbl. Zimmer
mit Kaffee. Offerten unt.
X 688 cm den  T agU-'Dl.

Kinderloses Eüev. suchtgl» möblier!. Salon,
Zimmer mit 2 Betten u.
Küche. Offert, u M. 690
an den Ta abl.-Ber laa._

Ailtcre Dame. Dauer
aictenn . suckit hübsch
möbl. Zimmer
put heizbar, nebst Per
rfleming. Oi'fertcn untc
T . 688 in den Taabl. -V

Lol. Beamter a. D
Dauermietcr, kuckt zwei
möbl. Zimmer mit oder
ickne Bervilea. Off. mit
Breis  u it. 089 TaablurB

Gebildete Dame
sucht als Douermiet. möbl.
Zimmer mit Kücheirben
wenn nchgl. Mittagslisch,
bei netter Familie. Off.
u. T. 679 Toabl.-Ver lag.

( 3mmo6iiien
( ÄmmobMen-Berkimfe j

2-FgMK -M
Kurlage. 2X5 Z.. 1 mal
2 Zim.. mit Küche. Bad
Sei *., elektr Lickt, sofort
beziehbar, sehr vreiswert
*u verk. Näh. Zrau Keck

jtwe Nlbrecktst raße 11

Eine aute Milchziege
zu verkaufen. Ernst, Adler-
straße 13.

Blauer Bock
u. Häsin billig zu verk.
Heuser. Weste ndstr. 19. 3.
Zwerg -Tecke!

veinrasiig zu vk. Grcther.
Ratbausitrgße 5._

Gänse.
Zehn Gänse abzuaeben.

zirka 8 bis 11 Pfund
Gewicht. Näh. Kritschgau,
Moc itzstraße20.

3 junge Hähnchen
SU verk . J ranikenstr . 22 . 1.

gearbeitetes

NOM -üsWiIl
zu verk. Gustav Fischer.
Damen - Schnerdermeister.
Däoritzstraßê5.

schönemj
4k,w * w  Garten u.
Ausg. nach d. Kurparkj

I«onnenberg, WieSbad.
[Straße 96, zu verk.

Telephon 4188.

1. 2-3 Zim.
für DütMwecke, evtl, mit
Televhon. sofort zu mieten
gesucht, Off. an Herrn
Manz vn,^Palast- Hotel._

Herr sucht gut möbl.

Zimmer
mögl. mit Dampcheizung
Gefl. Offerten mit Preis
Post!agevkarte 30.

Bellerer Herr sucht aut
öblierteSWchl!' u. Schlaszimmer

Bad elektr. Lickt Oki. u
S . 139 an Taabl.-.Zwast.
Tiöölicrißs Zimmer
Nähe der Webergasse, zu
mieten gesucht. Off. unter

682 Tagbl.-Verl ag.
Bessere Dame

gesetzten Alters sucht gut
beizb. möbl. Zim. sofort.
Offerten mit Preis u-nter
W. 689 an den Tagbl.-Vl.

Besseres möbl. Zimmer
von alleinsteh, selbständig.
Kaufmann gesucht, Off . u.
lt. 691 cm  d en Taabll-Vl.

sucht 1—2 möbl. Zimmer
mit separ. Eingang. Off.
u. L. 091 Tagbl.-Verlaa.

Eine ältere Dame
sucht ein möbliertes Zim
mer. Qis. u. K. 691 an
den Taabll-Verlac^

Einzelne Dame
kuckt sevarateS

leeres Zimmer
oder mit Küche, für sofort.
Offert, u. v . 139 an dir
Taabl.-.Zweiastelle..

Eins Mto-Arage
mit Wasserleitung für
Perkonen-Auto sofort zu
mseien gesucht. N. Bwbn-
hosstr.. Rbeinstr. Offerten
mit Vreisang. u. O. 690
an den Taabl.-Äerlag.

Tedm . Engrosgesdiäff
Büro und helle Lagerräume mit Tor¬
einfahrt zu mieten gesucht. Offert, unt. K. 679
an den Tagl. -Verl.

fgteniiienieiie] [ «Mehr ]
. In Billa

Dtibet glleinsteh. Herr od.
Dame der Gesellschaft, mit
M . Düöbeln, als Allein- u.
Bauermieter angenehm.
Heim m. beiter Berosl. u.
gfo>- Off. K. 690 Tagbl.-W.

SofelünöreesDerg
Hann.-Münden.

^rbst - u. Wintervensson.
Gute Bervsleaima. Anaen.
Aufenthalt. Kür länaeren
«lieutbalt bei. Abmach

ft.  Bode.

( Hapitalien-Angebote )
50 „. 70,000 Mark

an 1. Stelle zu vergeben.
Anfragen unter tt. 688 cm
den Tagbl.-Ve rlag._
( Äc-italien-Gesuch« )

10,000 ^ Rf.
5 % Zinsen , gegen Sicher¬
heit von Privatmann so¬
fort gesucht. Off. unter
O. 689 an den Taabl.-W.

10.000 Mark
aus 1. Htzvothek bis 25 %
der Taxe *u 4 % gesucht.
Gefl. Offerten u. O. 687
an den Tagbi.-Verlag.

An bester Lage Billa mit
12 Znn- y. Skebenr. S 'all.
Autohalle, arost. Garten
aünstia f.ir K'einviib.uick/
stiert zu verk. Off. von
Se bitreileitont. erb.

T. Helm Scklanaenbad
Billa Emilie.

Etagen-
Haus

8 x 4-Zim.-Wohnungen
Adelbeidstiaße gelegen,
für 65 000 Mk. zu ver¬
kaufen durch
2 . Chr. Glücklich

Wilhelmstraße 56.
Telephon 6656.

Biebrich.
Ein rent, bl. G:>kints-

baus mit Toikinf .ihu. in
galcr Lage, günstig zu
vrikauicn. Offerten unt
7p 687 an den Ta«bl -L

b llig zn dcrlcufen.
K. Sckiiiid.

.stele ,le niirai 'e 1v> Vtb 2
14kar. goldenes

M»imhl-Niiib
mit 8 Brillanten besetzt,
für 800 Mk. zu verkaufen.
Ho rn, Waidirraste 55.

Goldener Kneifer
s14kar.>. u. 1 Stiefelhose
zu verk. Gröbel. Nettelbeck
straße 23.

IküMMkl
«Ul erhalten, ‘ Si . g ok-e
dnS Stück 45 Mk 2 Stück
ilcine i- Stück 25 Mk.. evt
für Kinder, zu verkaufen.
Anzuflhen täglich im
Taa bl att-SovS .

Aquarium
l m lg.. 40X40 . in 4 Abt.
z. Sei *.. Mandol. lfvan.l
schon. Klang, Ziehbarm.
2reib.. 8 Bässe (Aikordeon)
billig zu verk. Merten
B eichstraße 36! Stb 2 r.
2 Terrariums

u. 1 Aguarium. fow. div.
Werkzeuge, Gartengeräie
2 kl. Kaffer. 1 «r. Tür¬
scheibe usw. zu verk. Näh.
Biebrich. Meickstr. 23, 1

HÄ JsOIIm.
ie lund l '̂.V «">. 35 m
-dicnt. ält Obstbestand
idiillisch ael.. in zu,uufts-
ieicken f'rte. Nä ê Wier-
l.aden u Stat .. zu verk.
Eff. u. A. 2ü8 Tap 'l
f Ammobilien-Kaufgesüche)

kleineres
Landhaus

nudern eiracricklct. nat
Gauen fix

Ipnfci aeki ckt
Angebot: unter P 6 7̂ a i
den Taabl.-Ver la«.

Fremdenpension
gu: erbend. schöi'-S Sans
oder Villa , im Kurvlcrtel
niit Inventar für Krlibi
1920 zu kaufen «eiuckt.
Off u. S . 685 Taabl -V.

Häuschen
mit Stall , für kl. Vieb u.
Ga- len v. Srlkstverkäufer
zu -kaufen aefuck.t . Ofiert
ii ft Anac.be der Lone und
Picis unter W. 688 an
den Taobl.-Ver ag.

Verläufe
Privat-VeMuf« j

Pferd
8jähr„ Garantie zugfest, zu
verk. bei Wilhelm Martin,
Steckenroth (Untertaunus).
Ein Oldenburg. 3i. braun.

Wallach
1,75 m gr.. l 7jähr. Pond
mit Kederrolle. 3 einsv
u. 2 2,'vänn. silbervlatt
Geschirre zu verk. Näh.
MlrfMrMe _Z3._2.-

Leichteres Zugpferd
zu verk. Dotzh. Str . 78.

gpferd
Str.

MjiLine gute MH rnt Mö
zu verk. Zerbe. Rambach
Gartenstrabe 1

4
2 Zteflenlämmer. 2 Läufer¬
schweine. 6 sunge Hühner
u. einige Zentner Heu tt.
Stvob zu verk. Altmoos,
Z-rie-denstraste 15._

Eine Ziege
zum Schlachten zu verk.

Krei. Bleich-Anstalt.
Wiellritztal.

Gute Milchziege
u>. 6 M. alt. Lamm zu
<Scexot» vüca^i  24 , 1 i

vk.

Petze.
Ein selten schöner Edel,

marder u. eine Garnitur
Steinmarder zu verlauf.
Nheinttrasse 88 Parterre
Anziiscbcn von 9—1 Uhr
LlMgö Wchan-KLö

zu verkamen. Pfeiffer,
Lorelei,rin« 5, 1.

Skunks
Stola u Muff z„ verk.
BiSm arckrina 17. 3 rechts.

Gut erhaltenesJeizmiitel-FM
lSanifter) für 400 Mik. zu
verk. Nevotal 03.

Sehr schöne
Persianerjacke

vreiswert zu verk. Off. u.
A. 234 cn, den Taabl.-BI.

Zwei Straußfrdrrn.
hellgrau, zu verk. Jahn
straße 34, Part , r.

ÄMMcher,
Slraußieder. hellar. lang
sfcderboa, Blusen Plnm
u Kovtkiffen sehr vreisw.
olzugel cu

Große Bing str, 8. 8.
Samthut. fast ne».

zu verkaufen. Skäheres bei
Engenhauvt. Gartenfeld-
straße 15. Stb. lJ5t.
2 Trauerhüte. 3 Samtüüte,
2 Damenmäntei. 1 Kinder,
mäntelcken, 3iäbr.. 8 schw.
Blusen. 3 -seid. Musen,
Ballschuhe, Untervöcke und
vcrssch. zu verk. Möller.
Dotzh eim er Str . 26. V. 7kfv.

Zwei Winterhüte
trauerbalber zu verkaufen.
Nah. bei Herrlein, Am
Röm ert or 2. 3.̂ Stock.^

Neuer Winterhutl
kl. sform. billig zu verk.
Albrechtsiraße  1 3, 3.

Mltzted. 6km!Wts
vreiswert z» verkaufen
WostendstmLe .15 2 links,

E^ aanter schw.
Ma -MM

schicke Korm, zu verk. bei
Back. Drudenstrafte 5
Hinterhaus 3 rech ts.

Trauerhnt m. Schleier
u. div. and. Hüte zu ver¬
kaufen Kleiststraße4. 3 l.,Lofmann.

Hulform
schwarz, modern, zu verk.
Dotzheimer St r. 43. 1 l.

suit neu. in Welle und
Seide, zu verla/ken Oft
1. « . 685 an d. Taabl.-V

. Rock-stackett
mrt gestreift. Hose u. Sack
u. Hose zu verk. Seeroben.
Itvaße 24. 1 r.

Ein graues Jackenkleid,
1 seid. Mantel zu verk.
©ndfertguiirafteJl , 3 L

Creve de chine-Bluse.
zugeschnitten, bill. Uhr
Mickels bera 22, 3.

Neues »voll.
Mantelkleid

mit Seide, dkbl Manto-
ictie ŝ ianr vreisw ver

Damen-
Mäntel . ltackettkld.. Röcke

sehr vreiswert zu verkauf.
Tannusstraße 46 3 St.
Lj»n 10 - 3 u. 6- 8 Ubr.

Hellbl. Abendmantel,
Teddvbärstoff. fast neu. u.
Hundehütte lStrohgerlecht)
zu verkaufen. Anzusehen
zwischen 12 und 1 Uhr bei
Kober. Bi smarckring 9,
Wintermante

«nt erb.. Zilzhut, 4 Mil.
Mützen bill. zu vk. Kern,
Zi»imermannstraßê 3.

Roter Wintermantel,
fast neu, modern, für 13
bis 15jähr. Mädcksen zu vk.
Nickel, Roonstraße 3.  2 r
Gut erb. ^lanschmnntcl

u. Wollkleid für 15jährig.
Mädchen zu verk. Sedan-
stt?b_4,̂ . v̂owni ttags.

Lein. Sckw.-Sck>ürzen
mit Trägern, fast neu.
ä 16 Mk. zu verk. Lölver.
Borkstra ße 25.
Sckw. M.-Plüfchm. vk.,

4^ 6 'ü ^Die hl, Blci chstr. 17
Bis Iviähr. Mantel 25.

14 Sorhl .-Miichfl., dazr
Einsatz u. Trockengestell8
Kinderitühlch. 5. Klcidcr-
brett 5. Büste 4,1 gr., 4 kl
Givsiiguren 5 Mk. zu vk.
Bisma rckring 17, 3 r.

Reue Zeltbahn
u. 2 wunderbare Bilder
billig abzu.geben bei ffrieS
Bleichstraße 39, Hth. 2 l.Fl!st neuer Wanpg
mittlere Giäße . v. ! Paar
neue wilße Glace-Hand-
s-l'Ube l'??r z-, verk.
?! Grdrotb Sonnenbera
Wiesbo de ner Straße 71

Anzüge.
1 bl. u. 1 feldgr. Anzu
2 Mil .-Röcke, 1 Drillick.
Hose, 1 P . neue Infant .-
Stiefel , 1 P . n. Schnür¬
schube. 800 Bog. Äanzlei-
Pavier , 1 Mil .-Hose, ein
sbernglaS zu veri. Jlnzus.
von 9 Uhr vormittags.
Bismarckrina 86 Part, r.

Gehrock
mit Seideus . u. Weste, w.
gctiag . zu veik. N. Haus
n c'ster. Wilbc^ mstr 14

Gchrock«. Weste,
auf Seide gesütt.. warme
Pantoffeln f43—44), fow.
Velourhut für Mädchen zu
verk. Eltviller Str . 7. 2.

1 Rocku. Weste
u. 2 getr. Hosen zu verk.
Ner ostraße 18, Ddh. 3. St.

Herren-Ueberzieher.
dunkel, gut erhalten, für
100 Mk. zu verk. Heinrich
Hinze. Rheinstraste 32._
Ein Herren-Ueberzieher.

gut erhc-lten, billig zu
verkaufen. Näh. Jäger
strafe 5, 2 links.

Käst neuer Paletot
für Jungen von 14—15 I.
neue schwarze Spitzenbluse
für ältere Dame zu verk.
Anzus. frei Groß, Well ritz.
JtrafteJjO.J3crrt._

Gr. Offiziers -Mantel.
Litewka, beides gefüttert,

gr. Reithose, zus. für
180 Mk., 3 gr. Schirm¬
mützen für Post 10 Mk. zu
vk. Schmuck. Rhein str. 117.

feldgr. Mantel,
gckbr. Reitsattel zu verk.
Neudoriev Straße 8. 2.

Knaben -Ulster
für 14—15L sehr vreisw.
z» verk. Ries , Wörth-
Itrc-I'eH St_

1 P . n. Damenstiefel
1 P . n. D ^Halbschuhe

f. ält. Dame (39—40) verk.
Groß. Wcllridstraße 50.

Ein P . «. Jrauenschnhe
(Größe 30) für 60 Mk. zu
verckaufen. bischer. Lahn,
straße 0, 2._

2 Paar Herrrnstiefel
Gv. 42 u. 43), ein Paar

Damen -Halblackschuhe(86)
sämtlich neu. billig äb-
u-geb. bei Bauer. Goeihe-
tvaße 5. Part

1 Paar n. Damen-Halb-
i schubs. Gr. 39. Maßarb.

solide Ausführv« « zu
verkaufen. Näheres

Hein*.

1 P . n. Hochschaftenstiefel
(Gr. 42) zu vk. Kremlina.
DotzhcimerStr . 100. 2 I.

Reitstiefel, Leisten.
Blumentisch. Palme. Nuß-
baum-Sckranktür zu verk.
Jrau Oberst Schulde.
Schiersteiner Str . 34. P . r.

WlügMWe
zu verk. von 10—2 Uhr
Sedanstraße 12. 3. Stock J.

Gr. Bettuch bill. zu vk.
Bertvamitraße 21, Hkh. 2.

Achtung
Brautleute!

Rene Bettwäsche, Pikee- I
decke», Badet-'ch, 1 Pelz 1
(Skunks), Tafeltuch bill. I
zu verkaufen(alles Frie- I
denSware).
Blücherstr. 46, S. Mitte. |

Bett-, Tisckwäscki«. Handt..
Seide s. Bluse, eckt. Pers.
Kragen, neu. Samt -Hut,
Milit.-Mantel. 1 Oelbild.
Mciß. gr. Tell.. Kristall-
Gesch. AdelLcidstr. 37. 1.
UNMUMW!
zi- vcik. zwischen 1 u. 3
Ubr Karlsrraße 18. 1

Leinen-Tischtücher,
dovv. gcw., a. g. Bettücher,
Stück 50 Mk. zu verkaufen
Adelheidstraße 61. Pari.

Kür 1 Kenster ltznrdin-n
Ineu). Jünnl.-Mantel für
14—161.. 54 l. sckw. D .-
Mantel. Sckube. n. (ströüe
28 zu verkauf. Sceroben-
strabr 21. 1 reckt».

2 Paar
Fenster-Draperien
in rotem Müsch a 40 M?.,
schön. Wandbehang 60 Mk.
zu vk. Lower. Borkitr. 25.

Großes Onantum
neues Roßhaar
*. Polst, zu verk. Off. u.
A. 218 an den Taabl.-Bl.

Versch.Oelgemälde
it. sonstige Gegenstände im
Aufträge zu vk. Riuling,
Sonnenüevg. Wiesbadener!
Straße 25. Stb.

Bildhauer-
Werke. Bücher, sow G-.rs-
modelle billia bei Uürra. I
M'ck'elsbera 22 1.

Mehrere Bä--de
Jules Berne. Dumas

und Retcliffe
zu verkaufe■>. Bütow . 1
Oranirnstrafie21.
„ Zeitungen. . I
Zentner 14 Mk. zu verk. '
Bismarckrina17. 3 r.

Wogr.'W .(UnM.>
k9Xl2). Zilm u. Pl .. prw.
zu verk. ?lnzuf. Samstag
nachm.. Sonntag vorm. ,
Adr. im Taabl.-Bl . Äi

Keaelkuaeln
zu verk. Schachtstraße 13. I

1 Billard!
mit Zubehör und die

MWlIizSllNIIg
eines Hühnerhofs, 8x9 m,  1
inb zu verkaufen. I ]

Sanatorium Tornblüth. J
Gitarre f. ao Mk. au  tft -

Gvok. Wellritztzraße 90, 1
LroMsihe-HamöMr

vier Oklay, 49 Tasten, -
36 Bässe, 600 Mk.. Wiener
Harmonika, 10 Tasten, "
4 Bässe 25 Mk. zu verk. 8
Horn. Waldstraße 55.

Tadellose I!
Hammond-

Schreibmaschine
'. 300 Mk. z» verk. Rhein. !
Ehemisches Laboratorium. !
Rauentbaler Straße 10. 1
Schlafzimmer .

Küchen»Einr., Waschtisch,!
Konsole, vollständ. Betten,

2fcWäf., Sofa , c
3 Chaise!., Kom., Tiscke u. !^
Stühle bill Sedanplatz 5,1
Hof r„ Sout .. 9—12. 2—4. |
.1 Patent-Svrungrahmeu, 1
1,48X 1,04, elektr. Büro- [ $Lampe, llarmiger Salon - 1^
Goslüster billig zu ver- l
kaufen. Beck, Hellmund- 1u
straße 41. 2. Stock. S

Ehaisel. zu vk. Rosenbach, I
Seewbenstraße 32.
Eisschrankf. 45 Mk. z. vk. u
Schäker, Swwalb . Str . 61. 5

Racktstubl mit Bidet L
zu verk. Seerobenstr. 27,1
Sinterb. 1. Stock r.

Schaftstiefel,
hohe, w. neu. 2 P .. Gr. 41
bis 42. zu verk. Naschold.
TauiruSstraße 35, 3.

Mahag.-sfrisier-Kommode.
Prackstit. (Biedermeier) u.
Sekretär zu vk. Gneisenau»
jtraße 10. 1 l.. Bichl._

Zweiteil Brnnvkiste.
für Porzellan, W> ßzeug
i! Äufbewcbrungsschlank
geeign . Svültifch m Zink-
riusab u. Ablauf billig zu
verkaufen. Aua. Schramm
Laden„Nerottratze 28._ _

Verschließbare Kisten
zu verk: Goetbeitr. 1.

Holzpodium
iS  cm hoch. 2,40 cm lang,
1,43 cm breit, 3 Treppen-
ftiifen, Givsfigur , Zink-
badcwanne zu verkaufen

Sch. Babvkorb a. vlestcll,
sowie Klavvwagen zu deck.
Gäbenstraße 5, Hth. P. l.

Sämtliche
Spielsachen

Eisenbahn., Danrpfmasch..
Motoren, Kino. Lakerna
magica, Akkumulatoren.
Puvven , elektr. u. meckan.
Avvarate, Grcnnmovbone.
Geigen. Zithern. Mandol..
Gitarren, phot. Ap-parate
usw. usw. sofort gogeu
hohe Bezahlung kauft

Matten.
Grabenitraße 9.

Küfia für Papagei

u. Jackettkleid zu veick.
Neuaebauer,

Herrn aart enitraße 13. D.
2 Pferveaeschirre. komvl..
billig zu verk. Schwenuuer,
Blcichsiraße 25.

Wagenplan
rcnia aetr„ u schw. Last-
cagen »u verkaufen. Äkäh.
lambach. Jaktbstraße 2,

Federrolle
0 Ztr. Traakr., dovvelsp.
>. einipänn. Zügel, neue

Wasser- u. wollene Decken,
Geschirr, Wageirdecke. zwei
Paar Stiefel , neu (40 u.
42) zu verk. Hcleuen-
straße i , Par t._ _

eiten», u. Pctr.-Lampe
vk. Westendstr. 23, H. 1.

Holländer

^edcrhandwaqe«.
>el. Schellack billig zu

_ Deilstein. Hermann-
straße 17, 2. S tock._

Starker Leiterwaacn
zu verk. Müller. Mauer-

Gut crh. Kindcrwagkn
^orb) vreisw. zu veÄ.

sfeldstraße..10,,
Fahrrad(Adler)
ehr gut erb., Jriedens-
erciruna, zu verk. Eder,

Fahrrad
G.-Bcreif.. Jreil.

Damen-Rad.
?h., ohne Bereifung,
st. Heusckcke, Nero.

ssfahrrnd
stt vrima Gummibereif.
, fast neuer Graiwmovh.
iit Pl . zu verk. Hermann»
raße 4. Grün tb aler.
Sehr aut eeh iltwics

Fahrrad
ceiSwcit zu ve-k. Sauer-
11 n . H ellmI I» dsten de 8'e
ffahrrad m. Zubch. 225,

, Kiudcrbadewanne(Zinn)
mit Holzgeitell 50 Mk. zu

Ein kleiner u. ein aroßer
„t erhaltener Junker g.
luh - Ofen zum Preise

_ lock.
Eine PartieHeiz
(Radiatoren)

nfen . Angebote u,
(8 cm . d. Taabl -P^

verk. ftunckl^

2 GaSllister. 5arm.

Zink-Schaukel-
sbadewanne u. versch.
ir zu verk. Riehl.

1 Badewanne

P . D.-Halbschuhe. neu,
P . D.-Schnürschuhe(40).

neu, spottbillig zu verk. Ibill. zu
Hofmaan. Krankenitr. 36,3' Herders. .

IStiftstra ße

t Am WkMMN
'.'g-bauer.
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2 Fahrradmäntel
md Schläuche. 28 X lX.
k.ebr.. billig äu  Urfmtfen
Gcnnentern. Biersladter
gUr .fic 3.

Doppelte Pendeltür
mit geätzten Glasscherben
dt. S onnenb.. Ber aitr. 3.

Große GlaSttire,
Preis 180 Mlk.. ar. 4flam.
u. Bratröhre-Gasherd für
120 Mk. zu verk. Off. u.
G^ 6l i nn den Toabl.-M.
3 et' Gitter (50X 120)

u. % ' rm'tänber billig äu
Vers, 'rimkeiiitr. 21. 1 r.

Zn nut ebabene
«W.M«

bxrk,, Biebrscher Str 38
Wes . Dtzd. MnuSfallen
bill. (äh . Taabl.-Vl . M«

Aofttisten
(10 Kz:, ca. 30 Stück, zu bk.
Näh. im Tag>bl.-Verl. Mn
f / ändler-Verkäuf« )

KLsiderschrank
nuftb.-pol.. 2tüc., bill. vk.
Rosenkranz. Blückerplatz 3.

2 herrsch. Schlafzimmer,
Mahagom und Goldbirie,
billig zu verk. Rosenkranz.
Blücke rvlatz 3.
Kücheneinrichtung

naturr lasiert, bill. zu verk.
Rosenkranz,̂ .Blücherpl. , 3,
Kiicken-Gnricht. 250 Mk.,
2tür. Kleiderschränke, pol.
u. eick., Vertiko. W<isch-
konrmode mit Marmorpl.
120 M .. vol. u. lack. Kom..
versch. bol. u. lack. Tische,
Portieren (Plüsch) f. zwei
Fenster bill. zu verkaufen.

Schorndorf.
.He fenenstrafte3. Laden.

Kleiderschrank
bell eich. m. reich. Scknitz.
billig zu verk. Rosenkranz.
Mücherplatz. 3,

17V Seltkörbe
mit Deckel, versch. Büro-
Stehpulte. Büro-Vers chlag,
Arbeitstische. Hanf-Serie.
Kehrichtbütten, gr. Em-
machfäffer. Eisenb.-Schren.,
neue u. alte Weinkorken
zu verk. Acker, Wellritz-
strafte 21. Tel. 3930.

Übergardinen
mit reicher Applikation in burgunder-roter Seide,
mit gelbem Satin abgefüttert, passend für drei groftc
Speise» oder Weinfaaifcnster, dazu passend sechs Blatt
TüUgardinen» billig zu verkaufe«.

Grether, Rathausstr. 5.
Kompt. Laden-Einrichtung

bell, aus Theken, Glasschränlen. Regale«, GlaS» !
abschlülsen für Schaufenster. Kristallipiegel. 100

l Stück Lagerkasten usw. wegen Gcschästsaufgabe so¬
fort zu verkaufen. Näh. Webergasse 23, Laden.

s jiMsgesllche1
Wachlomes Hündchen

in oube Hände zu kaufen
gesucht. Angeb. m. Preis.
Aller u. Rasse u. F. 688
an den Taa bl.-Verlag._
Vrillantohrringe

aus Pcivathand zu kaufen
gcsuckit. Oüertcn unter
D. 691  a n d en Taabl.-Vl.

Defekte,
Reparatur nickt lohnendeUhren
k. Nesl . Ubcm.. Weitend»
strafte 15, 2. .. . .

tzr. MßMWU
zu kaufen gesucht. Off. u.
ft 688 Taa bl.-Verlag._
Kunst- u. Silbergegenst..

gut. Porzcll., Dosen, Alter¬
tümer ir. Bilder kaust gca.
h. Pr . Klapper. Friedrich»
strafte 55. Tel . 1627.

Porzellane,Silber,
Gobelin«,Taschen¬
uhren, Perlenvor»
hänge, - lte Stoffe
«. Belege, Wand¬
dekoration usw.
Zahle Hörlistpreise.

E. Koritzky
Westendstr. 20,1 l.

jieiN'Mn
VS Mk. per Gramm
Holzbrand stifte
per St. bis 75 Mk.
PerZahn
zahle bis Mk.4 .50
u. überbiete jeden Preis,
der allergrößte Ankauf.

Großtat, » Ts":
AehWMPieHe

»adle ick, kür
Eulerh. Herren«

u. Damen-Kleider
lowie alle» was im Herr-
lchaltSh ausranniert̂ wird.Frau Klein

Ooulinstraiie 3. t
— Trlcvlwn 3190

2 Damen-Wintermüntel,
«leg.. Nr. 44 u. 46, zu kauf,
gesucht. Ott. u. A. 233
an den Ta abl.-Verl ag.

H I
aller Art, Pelzsachen»Tepp.,
Gardin., Wäsche. Schuhe re.
sankt zn aNerhöck'kt Prell
Frau Stummer

Neuaalle 12. 2. Stock
7-> Txtev Iio« . 333
Schwarzer Fuchspelz

zu kaufen gesucht. Qtt.
mit Preis unter P. 689
an den Taabl.-Verlag._
Sehr aut erb Anzua (48),
sowie best'. Herrcn-Winter.
mantel von Priv z. k. ges.
Off , u. D . 689 Tcinbl.-Vl.

Sofa , gut erb., und
Cutaway-Anzug

von Privat zu kauf.
Oes, u. E. 688 Tagbl

Felder. Aovvcn-Anzua
oder Hosen für schmale
schlanke Figur zu kaufen
ges. Mvri  tzstr. 45, Mtb. 3 r.Wintermantel
für 15jühr. Knaben, gut
erh., zu kauf. ges. Off. u.»
Q)._ 139 TaaÄ .-Zweigstelle.Suche 6 gut erhaltene

Bettücher
u. Wäsche ll. Kl. für 6jähr.
Mädchen zu kaufen. Off.
u. E. 691 Ta gbl.-Verlaa.

Bunte Bettbezüge,
lg. Stiefel u. Schnürschuhe
zu kaufen gesucht. Weber.
Norkstratze  7 , Hth. 27  _Ote
Perser Teßpilhe

An« und Berkanf.
Künstliche fachmännische

Rrvaraturen.
Nissim Mizrahi

au« Kovstantinovel.
Kirchaaste 27. 1.

Tel. 6130
Prima Referenzen._

Gut erh .Chaise!.,Decke,
ca. 2 DUr. lang, zu kauf,
gesucht. Paul . Bismarck-
rin-r, 41, 8,
"Gut erh. gefütterte

Olut erh. « nzua
für Primaner zu kauf. aes.
Ott. u. U. 682 Tagbl.-Vl.

LeSmeste
mittler« Grüfte , .

l WIsWl »«N-
so
D
ofort zu kaufen ges. Näh.
' «otzbcimer Etr . 68, Laden.
Eröheles'SlsiWi^

u. and. Zeichenmaterialien,
sow. Bücher d. Maschinen¬
bauschule Frankfurt kaust
P. Bü tom, Or aniens tr. 21.

Bücher. Lüster,
Bilder, Autttellsachcn usw.
kaust Groft. Nettelbcck-
strafte 13,_

WM -WM
Oü. Mel

nur besten» erhalten, zu
kaufen gesucht.

Cchrlstt. Angebot« mit
KasiaprriS erbittet

F. Beda«, Taunushotel.

Schaukelpferd
u. Puivoenmogenz. k. ges.
Ott. u. ft. 690 Taal>l.-« «rl.

Piano
besseres Instrument, von
Privat gegen gute Bezahl,
zu kaufen gesucht. Frau
Rea el. Bleickttrafte 15. .

Gut erhaltenesPiano
nur von Privat gegen gute
Bezahlung zu kauien ge¬
sicht. Off. Frl. L. Dietrich,
Pnrkstrafte
Aus gleich zu kaufen ges.

gMH. PillNV.
Gefl. Zuschrift erbittet
Fräulein Sophie Braun,
Walra mltvafte 4.

Grammophon,
noch gut, möglichst nnt
Geldeinwurf, zu kaufen
gesucht. Off. mit Preis¬
angabe unter F. 691 an
den Taabl.-Verlag

Svielkacken
für Knaben und Mädchen
zu kaufen gesucht. Off. u.

690 an d. Taabl -Berl,

IM
-u kaufen gesucht. Off u.
W. 646 Taobl.-Verlag._

Alte Slosch.-. Kapok-,
Seegcasinatr ., Svrurrzir.,
alte Polstermöbel in icd.
"Uitand, sowie alle and.
Möbel kauft Schwab,
D rüdenstrafte 7.  P art._
lute Haare u. Haarmatr»
Svrunar., Politermöbel,
altert. Möbel. Material.
Werg usw. zu kauf. ges.
Bclz. Ble ich'trafte 35.

Zu kuwsen gesucht eine
Mt erhaltene
Ladeneinrichtung

für ein Zigarren-Geschaft.
Ott, u. 0). 691 Togbl -VI.

chritklessig ,!  gut l-rbaltl !o(fitmoufine)
sebrbeieit, ca. b/L» P8.
brSctzer. kauit
M6MGAWM

HllOWWSII
zu kaufen gesucht. Off. n.
B. 681 an den Toabl.-Vl.
Ein eleg. Mdemagen
aus gutem Sause zu kauf
gtKich:. Lttilt mit Preis
u D. 686 Tiabl -Verlag.
Ein noch gut erhaltenerMell«!)

netifi MWSM
zu kaufen gesucht. Off.
mit Prcisang . an Ottstadt,
Biebri ch. Gründweg 3._

Herd, ant erh., ,
zu kauf, gesucht. Blübrrch,
Aussichtsturm 4,

1®lotor,5 PS,Mioant.
6MN.zu laufen gesucht.
Gustav Be»ner u. Cie.

_ Erndtebrück. Fiis

11
mi!lofot

für Möbelschrcinerci ges.
Eckellenberg. Erhenheim.
Wiesbadener Str . 45.

Doppeltür
Goöfte 1 X 2,20 Mir., zu
kawfen gesucht. Offerten
u. S . 690 a. d. Taabl.-Verl.

lltiiii
kauft zu d. höchst. Preisen

Glasmalerei Zentner,
Tel. 497. Biebr. Str . 13.

Utes3inn,fiupferTI
Messing, Blei kauft höchst¬
zahlend P. 3.  Fliegen,
37 Wagemamistraße 37.

Brnzcnfgst
z>>. leufm ges. O lömoitn.
C>danstraftl. 5 Cent.
AltechetnischeAelnlrgne
er - Piivntbesih «n kaufen
a>sucht. Gest. Angabe,, u.
O. 682 an den Taabl -P,

Brillanten
Gold n. Silber. Platin, Nh en, Schmncksachen, Münzen
nnd dcrgl., Pfandscheine kaust zu allerhöchsten Preisen

gefsjSffoln « old- «. Eilbkrschmiedewerlstatt
ZW VAUrMU,  56 Obere SLeber gasje 5«.

BrUlanten, Soli- uni Ärsasaen
Bestecke, Aulsät/.». Service, i'i'aiiäc !,., ZahagebiSSJ
kauft zu siler- NcujaMt 19, 2.
bfichst. Preisen Ifummsr, Telephon 3331.

w , , t •» »VIHMV)
alt. Eisen. Lumpen und
sonstiges Altmaterial w.
stets zu bekannt hohen
Pceisen anackaurt.

Acker,
Wellridktr. 2l . Tel. 3030.

Postscheckkonto 19659.

Eiii Wsgm Miß
zu kaufen gesuchtz Ott.
inkl. A'-ttubr in Garten.
Kapelleustrafte 12.

ver » UersrüStv Auiiaui  von

Zohngebissen
ob ganze, zerbrochene oder solche, die in Kautschuk

gelallt sind, befindet sich nur In der
Wagemannsfraße 27 , 1. Sfotk.
Ich zahle per Zahn bis 4 .50 Mk»,

för Gold- und sonstige ß\  FKKH WE M—  per Stück
Edelmetali-Gebisse bisB « ■» •u . höher,
für HoSzbrandsfifle bis Mk » P- Stück,

bis 65  W . orS"m,
Gold- u. Silber-Münzen, Silber-

Öfelaschen , Bestecke , Leuchter,
Aufsätze, Uhren, Ketten, Pfandscheine etc,

zu noch nie dagewesenen Preisen,
Wagemannstr.27,1.Stack.
Bitte genau auf Nr . 27,

BE« SMESIBJS3 1 *Slock , zu achten u. a | /,f—I Kl  assslKli nicht früher verkaufen *
zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

b* 3 © © “ pitoTm ’ b" 60 Mk. » hn

]ul . Rosenffeld
Tel. 3964. 15 WagemannstraSe 15 , Laden.
_Gegründet 1898.

filte ®emäfäe
jeder Art , Altäre . Figuren , Porzellane.
Dosen . Gold , SilSer , Gobelin und sonst alles,
was altertümlich ist; auch alte Möbel zu l)vhem
Preis zu kaufen gesucht. Offerten u. M. 687
an den Tagbl .-Verlag ._ _

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

kaust jederzeit zu hohe» Pr ise«
r -U'Er . 25.
Telephon 4678.

Möbel , Bilder » Gläser , Por¬
zellane » Silber » Zinn u. alle!
sonstigen Gegenstände des
Kunstgcwcrbc» kauft höchstzahlend

! \XI•  Fließen ®rß6ctiftro &e 36Wagemannstr . 37
Telephon 52. 1285

Suche Pensions-Möbel
für 15—18 Zimmer; als kompl. Schlafzimmer und
Wohnzimmer , Herren« und Speisezimmer ; auch
best. Einzelmöbel » wie Schränke, Sofas , Bertikos,

etzerbetten » Teppiche u. Piano . Gefl. schriftliche
Osf rten an Fr . Schmidt , Biebrich a. Rh^ Ratz
Hausstraße 61._

Kaufe
zu den Höchsten Preisen:
Altes Eisen, Tupfer, Messing, Zink,
Blei, Staniol, Zinn, Lumpen, gestr.
Wollumpen, Neutuchabfälle, Flaschen,

altes Papier, Felle usw.
Bestellungen werden prompt abgrholt.

A. Urban, « is WW,
23 Helenenstr . 23. — 4038 Telephon 4038.

10 ovo Kilo

Brennholz
mögt, otenfertig frei Waggon verladen

zu kduffen gesudil.
Aeußerste Preisangebote unter naher. Angaben über
Beschaff , u. Holzart erb. an ScbUefilach 12 Wiesbaden

( WWW )
Bekannte tüchtigeWirlsleute

suchen Geschäft. Restaur.,
Pens . od. Kaiiee zu Pacht.
Kaution in ied. Hohe doch.
Ott. u. P . 672 Tagbl.-Vl.

EGA m  Kßtupachten in ders>!äheöieSbadens. Angeb. Haus
Fcke. Sonnend. Str . 50.

HliMjt )
HBttot*». Mmlst!
Gediea. Dorbereit. für be-
rusStät. Herren u. Damen
in kl. Abendaruvven durch
akad Speziallehrcr. Ott.
u. O. 139 an die Tagvl.-
Zweiastelle. Bismarckring.
Lehrerin — Dolmetscherin

Franzüsisch. Englisch.
Unterricht. Uebersetzg.

Willmann, Iabästr . 24. 3.
Lorraine

cherche convemt . avec
fran âis contre convers.
allemand. Ecrire sous
K 688 k l ’öxpeuition.

Hföö. ged. Lehrer
erteilt gründl. Klavier»
Nntcrricht. Angeb. u.
71. 684 an d. l̂ agbl.-Berl.

Gründl. Unterrickit
in Mandoline u Laute bei
mäft. Preise. lEinzel- u.
Ensemble- Unlerr.) Slifl-
strvfte 5. 2.

Denlsdi, Frz.. Engl , Nnt»
Uebcrs « delbeidstr.̂ 26. »
Pnv.- vnterr.k.Emvaebsen,
chf!.Frings, Rheinstr.63,
i. llause Uestaur. „Wi

Größte Erfolge!
— Beginn jederzeit. _

Rund- nnd ZlersehriN
nnt. Gar. d. sieh. Erfolges
l . d. schlecht. Handsclirtft,
Popp., amerik. u. Hotel.
Bucht, . Hechn. Tel. 8027.
Grdl. filaoicr.lluttrtictrt'

w. ert. Biiliuoslr. 11, 2 L

MlvM•EeWm
SamStag. brn t„ verlor

Kind sii». einaill. Medaill.
(einlterwud zwei Phologr.).
Bitte ge<gn Belohn, abzug.
RüdeSheimer Strafte 27,
2. Steck rechts.Verloren
ans dem Weae Wellribstr.
Michrlsbera Lanaa.. grob,Soliauö. CMer-MWe.
Olcoe« Bclolmuna abrua.
Helb la Blridist raür 26. ?,

kMlMIlSkO
Gold- u. Silberglieder, a.
dem Wege Rhein». Str.
Kaiser-Friedr.-Riirg verl.
Geg. gute Belohn, abzug.
Rbeinaauer St raste 3. l.

Große silberne Dose
Herzform mit Füssen, reich verziert, in der
Mitte Buchstaben eingraviert, innen ver¬
goldet , abhanden gekommen. Wiederbringer
oder Vermittler zur Festnahme des Diebes
gute Belohnung . Vor Ankauf wird gewarnt.
Fritz Loch , Juwelier, Wilhelmslraße 60.

[geMWUmpMIiinp)
Mittas-u.Abendesssn
für Franzosen wird von
Dame sehr gut zubtreilet.
Adr, im Tagbl.-Verl. Cu

»Mil
mit Personenwagen

sührt aus
Zimmer, Biebrich.

Telep hon 279.
Kohlen. Koks. Umzüge

fährt billig « enlbeil.
Werderstrafte 10.

Tüncher- u. Anstreicher-
Arbeit w. gut u. bill. cnos-
gefÜhrt. Ott. u. .T . l39an die Tag bl.-Zwerguelle.
ftuverl. geprüfter Heizer
übernimmt Bedienung von
Dampfheizung. Off. unt.
M. 691 Laabl.»Verlag.

In Malerei
u. Dailnttick. auk Stoff
Samt u Seide emvf kick

Mitzi Smoli
Kirchgaiss 49, 1,„

Näherin
sucht Kundschaft im Dause,
besond. für Knab.-Anzüge.
Diettrick, Fricdrichstr. 29. 2

Heimarbeit
s. für Wäscheu. Strümpfe
swvren Lcb rst rafte 11.

EchschleW
zu Hause im Stopfen und
AuSbesiern von Wäsdie.
F. Stock. Riehlitraftc 6,
Hinierh. Fro insv.

Fräulein
nimmst noch Kunden im
WäsckeauSbeffern an. Off.
unter K.  685 Tagjl>l.-Verl.

sträulein
empfiehlt sich .in u. außerdem Hause für Wälcke
auSzrtbefsern. Näb. Luisen.
strnste 5. Gartrnb. L St.
Hörrle._
Salon de Manlcure
von I—7 Uhr abends.

On parle framjais.
Fr. E. Meyer

Klrehgasse 19, 2.

SfHanikure-
5a!on

M. Uommersheim
Dotzheimer Strasse 2, 1

am Residenz-Theater.
Telephon 1178.

Maniküre.
Anna Kelim. JWotitf*- «

ScköiibeitSpfl., Ragelpfl.
Frieda Michel. Taunus.
firnf>tJ !9i_ 2,_ SI*' Kockbe,
Schönhcilsvflcge, Nagelpfl.
Hcnnv Rudorf, Mitteli>r.4.
l . Stock an d. Langgasse.
SckSnheitSvkl.. Maniküre.

K. Br '»nenn. Kirlbg. 64. 1,
Walballa-Eingaug.

s MM« 1
HiiUn Msüm»
wünscht mit Mk. 40,000.—

an rentablem Unternehm.
Gefl. Liierten u. M. 689
an den Ta abl,-Verla«.

Dringende
Bitte!

Mer leiht einem recht¬
schaffenen ebrl. Meni'cksni
sofort 4000—5000 Mark
geg. monatliche Rückzabl.
von 200 Mk. mit 8 Vroz.
Zinsen? Offerten umer
(f 690 an den Taabl̂ L

Wer leiht
einer Dame, welche durch
Krankheit in Rot gcruicn.
■at Wiederaufnahmeihreszur Avic
Berufes 5- 600 Mk. «E
monatl. Rückznbluna? Ott.
u. E. 688 Taabl.-Verta
MWsW^ »
zw. Anschgfs. von Möbeln?
Rückgabe nach Uel»rrein1.
Gerl. Off. u. G. 69» a»
den Taobl.-Verlag —

Sälchen , .. .für Verein oder smntise
Zwecke zu vergeben. Dod»
heim er Stra fte l40,_ _

0>r vrachtv. Robrvlatt^Kekier argen aut rrbalt.
Linoleum (2X3 ) zu ta»I«.
aeluckit Okk. u. L. Ul» 4*
dir_Tanbl. f̂twki.astells.
Klavier ilbenvöl
Leichtwcib Oalinftr-̂ LD-2.

An gutem Hanse koiine»

ock
Lr!

i-öRililiils
kocht bekoininen. werm

^XnsiuiUel gell werden-
Räbcres zu erfrage»
Taabh.Verloĝ ___^_- -- 2-

Wer liefert täglich. , -

rLli.MgemÄ?
Womrons franzüsische
amerikanische

Schokolade.



■fix.  461 . Samstag , Ls. Oktav» 161». MesdaDener TagNars. Morgen-AuSgabe. Erste- Blatt . Sette 7.
Wes toufcbt weiße

Damenhalbschuhe
f« rieben3m.), Gr 40, gegen
Herrrnlckiulie Ml—42) u.
»ottcnen Herren «Sweater
/Nncdensw.) gen. Backfisch-
Jacke od. Mantel ? Off.' " 60« Taa bt.-Verlaa.

aus guter BürgerSfamitie
wünsch! die Bekanntsrhaft
eines jg. Herrn in Lebens-
tzcllumg zw. Heirat . Off.
rnt «r_̂ .,69a,Tn !rbH.Ve rl,
BntSbesi verstockter. 22 X.
sich,che Ersch., 350,000 Mi.

jSecmöa. u. ßtüR. Mitgift,
w. Heir. m. Arzt . Pfarrer

h. Beamt ., sow. allcinft.
Dame, «0 X.  200 .000 M.
Lerm., u. n. v. and. reiche
Danien w. dass. Partie d.
Luise Edelmann , Frank-
fo rt a. M.. Moltkrallee 6«.

sWWeAnzüA
Sonntag . 12. Oktober.
Evangelische Kirche.

Marktkirch«. 10 Ubr: Pfr.
Beckmann. 5 llbr : Plfr.
vr . Mcinecke.

kergkircke. 10 Uhr : Pfr.
WeinSüeimer. 11.30 Uhr:
Kindecaotiesdienst. Pfr.
Grein . 6 Ubr : Pfarrer
Philivvi. Tauten u. Trau¬
ungen : Dekan v . Becsen-
meuer. — Beerdigungen:
Pfarrer Grein.

R nak rcke. 10 Uhr: Pfr.
Püilivvi . (Slbendmahl)
11.30 Ubr: Kinderaotres.
dicnit. Pfr . 10. Schlosser.
5 Uhr: Pfr . D. Schlosser.

Lntberkircke. 10 Uhr : Pfr.
Ulrich. (slabreSfcst deS
Christi. Ver. ja. Männer
.Wartburg ".) Vormittags
11.30 Ubr: Kindergottes,
dienst. Pfr . Kortheucr.
5 Uhr: Pfr . Hofmann.
(Abendmahl.) Dienstag,
abends 8.30 Uhr : Bioet-
ftunde. Pfr . Hofmann.
Saulinrnstifl Vormittags
5.30 Uhr: Pfarrer Held.

E«. BereinsliauS , Platter
Sir . 2. Sonntag , ll .30
Ubr: Klndergottesdienft.
Ptr . Vchüstlcr. Abends
8.30: Bibclstundc. Pfr.
Held. Mittwoch. 5 Ubr:
Bibelstunde. Pfr Held.
Donnerstag , 8.30 Ubr:
Allgemeine Gebetsstunde.
Katholische Kirche.

Donifatius -K rckie. Heilige
Messen: 5.45, 6.30 und
7.15 Uhr. KindergotteS-
dienst 8.15 Ubr. Hochamt
10.15 Ubr. Lebte heil.
Messe 11.45 Uhr. Nachm.
3.15 Uhr : Rosenkranz,
endacht: abends 6 Uhr:
Mi -ttevgottes - Andacht
mit Predigt . — Wochen¬
tag- heil. Messen 6, 7 u.
ß Uhr ; von Donnerstag
an um 6. 6.45. 7.10 und
8 Uhr. Dienstag , Don¬
nerstag und Samstag,
abends 6.15 Uhr: Rosen,
kranzandacht. — Beichtge.
legenheit Sonntag , inorg.
von 5.45 Uhr an . SainS-
taa. nachm 3.80 bis 7 u.
nach 8 Uh«: an allen
Wochentagen noch der
krrühmssse.

Maria -HUftirchs. Heilige
Messen 0.30 7.30 Uhr:
Kinder-GoiieSdienst 8.45
Uhr. Hochamt 10 Uhr.
Rachni. 2.15 Uhr: Rofen-
kränz - Andacht. Abends
8 Uhr ' Andacht mit
Predigt . — Wochentag,!
heil. Messen 6.15. 7.10
lSbui messe) u. 9 Uhr.
Montag . Mittwoch und
ffreitag. abend! 6.15 Uhr:
Rosenkranz . Andacht. —
Beichtgelegenheit: Sonn¬
tag. morgens von 6 Uhr
an, Freitag . abends 6.15,
tl. Samstag von 4—7 u.
Nack8 Uhr. — Samstag.
6 Uhr: Salve.

Dre faltigkeitskirchr. Krüh-
messe 6.30 Uhr. 8 Uhr
Zweite fi' . Melle. 0 Uhr
«mdergotteSdienft. 10 Uhr
Hochamt. Nachm. 2.15
Ubr: Andacht zum heil,
zfofovh. 6 Uhr : Rofen-rranz -Airdacht. Wochen-
tags heil. Messen 6.30 u.
7 Uhr : Mittwoch und
Eanistag , 7 Uhr : Schut-
»esse. Dkvntag. Mittwrch
v- ffreitaa . abdl . 6 Uhr:
Aasen kranz - Andacht. —«anrStag . nackm. 6 Uhr:
Dolve. — Beichtgelegen-
«•’tt : Sonntag , früh von
" Uhr an, Samstag,
§a<f>m. von 4—7 und von3  Mir cm.

"stka-l,a,jsck,r Gemein»«.
«riedenSkirche. Sckwal.
bnckcr Str . 10.15 Ubr
«mt mit Predigt . Pfarrer

Lder.
»dang -iuth. Gottesdienst.
Zdeideiditr. 85. 9.30 Uhr:
xrkdigtqottcSdienst. Pfr.

^ViLller.
Mangel. - lulh. Gemeinde.
?er selbst, ev.-luth Kirche
w Preußen zugehörig.
Dotzdeimer Straße 4. 1.
^rn >. iQ  Uhr : Gotte».

Ev. - lulh. DrririniakeitS.
armrindr . In der Krypta
der altkathoi. Kirche.
Ging. Echwalbacher Str.
6.45 Uhr: Predrgtgottes-
dienft. Pfr . Eikmeier.

Methodikengemeinde. Ecke
Dotzh. u. Treiweidenitr.
Vorm. 9.45 Uhr: Predigt
Vorm. 11 Uhr : Kinder¬
gottesdienst. — Mittwoch
übend 8 Uhr : Bibelstunde
SS. A.: Prediger Kuder.

Bavtistengemeinde. Adler,
straße 19. 9.30: Predigt.
11 Ubr: Kinder - Gottes,
dienst. 4 Uhr : Predigt.
6 Uhr Iugendgottesdicnst.
Mittwoch, ckbdS. 8.30 Uhr:
Bibel- u. Geversstunde.
Prediger Urban.

Neuavostolischr Gemeinde,
Oramenstr . 54. Lrb. P-
Nachm. 2.45 Ubr Kinder»
aottesd enft. 3Ä > Uhr:
Lauvtaottesdienft.

Deuttckkath. tfreilkliaiöse)
Gemeinde. Sonntag , früh
10.15 Uhr : Ervauun .r rm
Bürgersaal des Ratthauses
von Prediger Tschinr.
Thema : . Adam und Eva
im Paradiese ." Lied 246.

Heilsarmee . Hermann»
straße 22.  Vorm . 10.30:
HeiligungS ° Versamml.
Nachm. 2 Uhr : Kinder-
oottesdienst. AüdS. « Uhr:
Heilsversamml . Freitag,
abends 8.15: HeiligungS-
Verfammlung.

Verkauf von Kartoffeln.
Von Donnerstag , den 9. Oktober d. I ., ab erhalten

die Kunden sämtlicher KartofselverkaufSstelley5 Pfund
Kartoffel » zum Preise von 16 Psg. je Pfund auf
Feld 41 der Kartosfelkarten. FS4S

Wiesbaden, de» 8. Oktober ISIS.
_ Der Magistrat.

Verlegung einer Metzgerei.
Die Geschäftsräume der Metzgerei Karl Keller,

Rauenthaler Straße 19, werden von dieser Woche ab nach
Grabenstratze 30

verlegt.
Die seitherigen Geschäftsräume der Firma Keller

gehen an die Metzgerei Heinrich Klein über. F349
Wiesbaden, den 8. Oktober 1919. Der Magistrat

Dffentlifle Idpng zm Mmg des
WIgeldes IR die MW » Mel - iwd

WM Bluten.
Hiermit machen wir darauf aufmerksam, daß nach

der von̂ unS gelroffeuen Bestimmung bei Beginn eines
neuen Semesters nur diejenigen Kinder zum weiteren
Besuche der städtischen-̂ höleren und Mittel chulen zu»
gelassen werden können, für welche vor dem Beginn
»es neuen Temesters das Schulgeld für da» ab»
aelaufenr Semester zur städtische« Strurrlasse voll¬
ständig entrichtet worden ist.

Zur Einzahlung de§ rückständigenSchulgeldes bis
zum 14. Oktober 1919 — Beginn des Wintersemesters—
wird daher ausgefordert. F349

Wiesbaden, den 4. Oktober 1919.
__ Der Magistrat.

Büdingen strasse 4.
aCH R1STI AN
OCHLESICKY

WIESBADEN
Tel:6449. IzlMr.Arnica Wiesbaden

7S» oraHan aus  feinstem blondem£igarellcll Virginia-Tabak.
Sechs Sorten : MIß Betty , Far West,

Gerty, The Nova, Grant , Windsor.
Sofort greifbar ab meinem Lager

Büdingenstr . 4. Preis (verzol l u. ver*
steuert , F-Banderolle ) in Orig.-Pak.
4 10 Stück ; sort . in versch . Marken,
b. Abnahme von 2000 St . jü 23.85 )1

.. 10000 M, 23 .8012
. 100000 „ .* 23.75 ®
.. .. .. 250000 .* 23.70 ) F

Kolonialwaren -, Obst- flfntrsnl Röder strafe 45,
und Gemüse-Geschäft IPÜllfcHl , Ecke Rerostraße.

Zur gefl. Nachricht, daß ich zum Verkauf von
Verteilungsware zugelassen bin und werden Karten
zum Abstempeln jederzeit entgegengenommen.

Hochachtungsvoll
_ _ Valentin Wenzel.

Umzüge unter Earantl «.
anzer Wohnungs-Einrichtungen u. einz. Stücke

An» «. Abfuhr von Waggons. Speditionen jeder Art
Schweres Lastfuhrwerk,

kirfernng von Sand. Kies «nd GartenkleS.

WiliomWUlist WiesbadmV. %i. %.
nur Adolfstraße 1, an der Nheinstmße.

872 relephon 872. Telegramm-Adresse „Prompt- ,
eigene Lagerhäuser: AdoksstraßeI und auf dein Güter»

bahuhofe Wiesbaden-West. (Geleiscanschluß.) 1085

Große Auswahl
neuer und gespielter

PIANOS
Pianohaus M. Wolff

Frankfurt a . M.  F115
Sehillerstraße 28, gegenüber Gsn.-Ans.

fuppeti'Jleparatutreu
zu Weihnachten erbitte bald.
:: Ausführung mit Gummi , r.

Puppenkönig , Marktstrasse 9.

Dis Öerlobung unserer 30nder
!Kedroig und Hermann beehren
rchr uns anzuzeigen.

‘Rugust 3eckel u. F̂rau
^Katharina, geb . Srnst

Hermann 9robst u.̂ rau
Minna , geb . Schneider.

Wiesbaden © ad 6ms
(Zietenring 1) 11. Oktober 1910.

Meine Öerlobung mit Fräulein
Redwig Zecke ! beehre ick mick
anzuzeigen.

Nsrmonn probst
Keglerungs-Lupsrnumsror.

Statt  Karlen.
Ihre am 11. Oktober 1019 vollzogene Ver-

möhlung zeigen an
Oscar Henn,

Arzl und Zahnarzt
u. Frau, Lina, geb. Hefzel.

Hans Jenfsch
u. Frau, Else, geb.Hefzel.

Wiesbaden,
KaIs.»Friednch»ßing 23k

Trier.

»Gutztücher , Schrubbe^
ti «ürsten .GlüHstrümpfe,
II Zylinder ujro. billig.
y*  Carl I . Lang , Abt.
HauSh.-Artikel, Blechstr. 85,

Ecke Walramstraß«.

Männer
hütet euch vor An¬
steckung durch Ge¬
brauch des Taschen¬

apparates

„Ein siiFlüf
Einfach . Bequem.
Sicher . Preis Jt 10.—
Noch einige Allein¬
vertretungen frei.

A.Kempf,Gesstemüade
Georgstraße 13.

Kochbirnen zu verk.
Lamm . Frankemtr . 21. S . 1

Kochbirnen
von 30 Pf . an zu haben,

arl Riblina . Sonnenbera.
iesbadener Str . 25, Sto.

Gemüsevslanzrn
zum Ueberwinicrn emvf.
Gärtnerei Wulf , verlang.
Mosbacher Straße.

Statt jeSer desoiiSeren Anzeige.
Diej 'Geburt eines prächtigen Mädels

zeigen an
VictorW.Gppsnheimo.Frau

Grell » geb . Kothsehild.

Wiesbaden, Rüdesheimer Straße 24.

Jetzt ist es Zeit
für 1920 Ihre Extra-Anfertigungen zu bestellen!

{•Mm

\ Geschäftstüchcrfahrik
! J. C. König&Ethardt

Uiederlage bei:

Carl Koch
I Eckhaus Kircbg.-Mtchelsbaro.
j

Geidiäfti -Verlegung
Empfehlung.

Der verehrten Einwolinerscliaft sowie
meiner werten Kundscliaft und Nach¬
barschaft die ergebene Mitteilung , daß
ich meine Schuhmacherei von Zieten¬

ring 1 nach
S Sedanplatz 3

Vorderhaus 1 Stock.
verlegt habe . Gleichzeitig bringe Ich
mein Geschäft in empfahl . Erinnerung
u. empfehle Anfertigung nach Maß in
Lack, farbig , Chevreaux u. Boxcaif zu
normalen Tagespreisen . Reparaturen
werden fachgemäß u.sauberausgeführt.

Achtungsvoll Hans Appel
Schuhmacher 5  Sedanplafz 5

V
Internationales

atent-7$üto
Adolf Str.  9 früher Morilsstr. 7.

Greifbar in einigen Tagen:
1000 Kille„Piedmont“

Jenleg“
erstklassige amerikanische Zigaretten

250 Mit . pro Mille.
Otto Kleiniung SSÄ

Bürozeit 9—12, 3—8._

::Ubeneeisdie Tabake--
« > Grob- und Feinschnitt , finden Sie preiswert bei

;; Vogl, Tabak- und Zigarrengeschäft' '
k Hellmundstr . 34. Hellmundstr. 34. ^

Wasche mit Alff ’s
Friedeus-Seifenpnlver mit hohem Fettgehalt,

General-Vertreter:
Adam Friedrich » MAINZ« Colmsfr . 6.

Motor-Lastwagen-Betrieb
Krosch

Kheinstraße 51, Vdh. 1-Et

äbernimmt Transporte aller Art
im besetzten und unbesetzten Gebiet.

Spirituosen!
Cognac , Trester , Zwetschen , Rum,
Pfefferminz , Kümmel , Wacholder,
Steinhäger , Magenbitter , Nordhäuser,

hochprozentige Ware
Grasset . Cognac *** Fl . Mk. 4B.—

(fine Champagne sup .) große Posten vorrätig.

Hubert Schütz$Co.,"SSÄl?
Amerik. Decken

reine Wolle , 2,20 m lang, 1,70 m breit, passend für
Herren« u. Damenmäntel , Jackenkleider usw. Gelegen¬
heit für Schiwider und Schneiderinnen.

Damenschneider Rosenberg
Luisenstratze 22, Ecke Bahnhof,trage.

Neue Sendung eingetrosfen.

Wegen Aufgabe
meines Detailgeschäftes IVIauritiusstr.1

verkaufe ich sämtliche
Warenbestände in Schuhmacher-
Bedarfsartikeln und Werkzeugen

zu bedeutend ermäßigtem Preis aus.
Mein Hauptbüro und Lager in tech¬

nischen Bedarfsartikeln , Oelsa und Fetten be¬
findet sich jetztMorifzsirass ® 21,
Telephon 800. Ph . Sich . Marx.

Rach kurzem, schwerem Leiden verschied
sanft heute unser innigstgeliebter Baker. Bruder,
Großvater, Schwiegervater und Onkel

Sm Ms ôffner.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Bergassessor Heinrich Haffner u. Fr, ; :;,
Luise, geb. Lardy»

Franziska Haffner,
BuchhändlerHeinrich Staadt |r . u. Frau,

Renne, geb. Haffner,
Josephine Künnecke, geb. Haffner

und 3 Enkel.
Wiesbaden, Hedemora (Schweben),

Marburg (Lahn), 9. Oktober 1919.
Die Beerdigung findet in aller Stille statt.

Bon Blumenspenden und Kondolenzbesuchen
bittet m.m absehen zu wollen.

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise herz¬

licher Teilnahme beim Weben unserer
lieben Frau und Mutter , besonders aber
Herm Pfarrer Merz für seine trost¬
reichen Worte sagen wir unseren innigsten
Dank.

A. Garbe u. Kinder.
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Simplizissimus?
y Für das ’^ "*“"'"' lj|

grosse Zither-Konzert
der Vereinigung Wiesbadener Zither -Vereine
mit einem erstklassigen Zitbervirtuosen am
Sonntag , den 28. Dezember , abends 7 Uhr,

toerden noch Zitherspieler gesneht
sowie verwandte Instrumente , auch Streich¬
instrumente , Cellist usw . Vorstellung jeden
Dienstag abend im Hotel Römer , Büdingen¬
straße 8. — Das Konzert gibt für Wiesbaden
eine Sensation auf diesem Gebiete und wollen
sich die Berufsvereine und Zitherspieler von
Wiesbaden und Umgebung beteiligen u . sich

schriftlich ^ der ^ ersönlich ^ inmelden ^ ^ ^ J

GALERIE BANGER
LUISENSTRASSE 9.

SONDER-AUSSTELLUNG
GEORG GEYER

GEMÄLDE
KOSTÜME AUS DEM NASS.

LANDESTHEATER.
GEÖFFNET 10—1 UND3- 6.

SeiKröffnuni
Samstag , den 11. Oktober.

Konditorei o . Cafe
Friedrich Blaul

3 Ellenbogengasse 3 , nahe Schloßplatz.
LMM fMMonl

erhalten Sie Tartett , Lino¬
leum , alte Möbel etc. mit

Dr . Geuinet ö

Roberin
Sehr ausgiebig und lange
haltbaren Glanz gebend , da

reinste Llwachsware.

Schatz tzsark*

Hersteller,
auch des beliebten LfwachS-

LederpupeS „Nigrin " :
Carl Kentner , Kl 15

Göppingen (Württbg .z ^

Lastkraftwagen-
Transport-Geschäft
übernimmt Transporte jeder Art ins besetzte

und unbesetzte Gebiet.
Stückgüter nach und von Frankfurt

werden angenommen.
Auf Wunsch werden Transporte versichert.

Wilh . Bruns , Wiesbaden
Am Römertor 7. 2 St . Telephon 2508.

Simplizissimus?

DrOeckrtz ^Nidi Art it%  in Chin«
üblicnenWerfihren» '

L«u»4tut»th*nBlittwni
v I . nn- \htr9 **tellt «od «fh
OCUSJCQST ^ —\ « „ tiqlkher >

u* T** ~Zusaii

Er Mmeckt ähnlich wie chinesischer Tee!

»» Weinklanse «I

Schwalb . Str . 51 u Telephon 829.
Schwesterkind der Weinklauss
Frankfurt a . M. i: Größte und
vornehmste Künstlerspiele ! n
Tägl . Auftreten namh . Künstler.

Cof 4  Orient
Unter den Eichen.

Täglich nachm , von 3 Uhr ab:

Künstler-Konzert
in den oberen Räumen . G. Richefort.

PAUK .- DIELE
Wiihelmstrasse 36.

Heuta Sonntag , 12. Oktober:
Nachmittags -Tee . Anfang 4 Uhr.

Tanz der kleinen Alice!
und das andere glänaende Programm.

Achtung ! Neu Tür Wiesbaden . Achtung!
BAEREN - KLAUSE

Cali Reichskanzler , 1. Etage , Bärenstraße 6.
Vornehmstes Weinlokal.Künstler-Abende

ehemal . Mtgld . vom Opernhaus Frankfurt a . M.
ErstkL Künstler - Kapelle . Kapellm . Willy Scharhag.

Park -Hotel
Wilhclmstraßc 38.

Ab Samstag , den 11. Oktober:
Moderne Tanz - Abende.

Leitung : Herr A . Donecfeer .j_
Nassauisches Landestheater.

Samstag , den tl . Oktober 1J 19.
Bei aufgehobenem Abonnement . Gastspiel von Mitgliedern

der „Coin4die Fran <;aise “.
TARTUFFE.
Lustspiel in 6 Akten von Moli&re.

Tartuffe . . Silvain , Senior der Comddie Frangaise
Elmire , Orgons Gemahlin . . Luise Silvain „ „
Valere,Bräutigam v. Marianne Maurice Lehmann „ „
Dorine , Gesellschaftsdame von Marianne . Marcelle Yrven.
Madame Pernelle , Orgon3 Mutter . — Marianne , Orgons Tochter
und Vaierens Braut . — Flipote , Dienstmädchen von Frau
Pernelle . — Orgon , ein reicher Bürger , Eimires Gatte . —
Damis , Orgons Sohn . — Cieante , Orgons Schwager . — Mon¬

sieur Loyal , Gerichtsdiener . — Ein Polizeidiener.
Anfang 7.30 Uhr . Ende etwa 10 Uhr,

Heudorfi (Rheingau)
„Zur Krone

Herrlicher Ausflugsort.

Stets gute Küche. Nur Orig.-Weine zu solid. Preisen.
Goscllschaftsräume mit Klavier . Fernsprecher 91.

HattenHeimer Nachkirchweih! -
------ --- „Hotel Retz- - -- - ----

Tanz -Musik.Sonntag , den
12. Oktober:

Küche und Keller in bekannter Güte.
Es labet ergebenst ein_Balthasar Retz.

Achtung ! ICegler ! Achtung!
Zum weißen Röss ’l, Bleichst «*. 34

Morgen Sonntag findet großes

Preiskegeln
statt.

8 wertvolle Preise . I. Preis SO Mk. bar.

Saalbau „Friedrichshalle"
Mainzer Liraste 116 . Tel . 3166 . Hallesteile der Elektr.

Linie 6. 16 Minuten vom Hauptbahnhof.
EamSiag , den 11 . Ltlober , vo » 7 Uhr ab : Tanz.
Sonntag , den 13. Lktober , von 4 Uhr ab : Tanz .!

ff . Tanzfläche . Gutes Orchester.
Tanzleitung : Herr Tanzlehrer Hugo Eding -hanS.

ES ladet Höst, ein _ Kr . -k. Wimmer.

Bismarckring 32
bietet das Beste u. Preiswerteste in

Ein Versuch lohnt sich!

Erdbeervflanrrn,
vikierte , starke Ware . emps.
&. Ü.  Saas , Biebricker
Strohe 55a.

fl.H.O.
Samstag , 11.OkL , ab 7 Uhr:

Europäisch.Hof, Lanpsse.

%xth~‘Skk
tÜtffcefot&tr. 36.

Rumor- CLfrernte
WMl

W.M  JiegCer.

$ro grommuiedsd.

Wintergarten.:
I Größtesu .vornehm.

Konz .- u. Ballhaus <
Schwalb . Straße 8. '

Heute Samstag,
11. 0kt .,abds . 8Uhr <

BaU.
Leiter des Konzert - '
und Ballorchesters JJl

Kapellm . Casella . B|

s ' s.

rWeioklausew
Krisfallpalast

Schwalbacher Str . öl.
Telephon 829.

Ab 16. Oktober:

Die große
Tanz-Attraktion
Ernest

und
Gabriele.
Vergn iigungs -PaiastGross-Wiesbaden.
Nur bis 15. Oktober:

mit dem
aktuellen Sketch

„SCHIEBER“
sowie der großartige

te -Tell.Varfeti
Man lacht sich kapottl

THALIA
Kirchg . 72. Tel . 6137.

Zwei hervorragende
Erstau luiirungen!

Bruno Kästner!
ßas Herz des Casaroval
Schauspiel in 4Akten.

Das ewige Rätsel!
EinSatyrspicl in 5 Akt.

mit
Karola Toelle.

K1NEPHON
Vornehme Lichtspiele.
Taunusstr . 1. Tel . HO.

2 Erst -Auüührun en !|
Ellen Richter als

„Mimosa “ in
Das Teebaus zu den

zehn Lotosblamen
Die Tragödie einer

Geisha in 4 Akten.
Die Pantherbrauf.
Das indischeAbenteuer
d . berühmt . Detektivs

Joe Deebs.
In d .Hauptr . : Carl Auen

ä Ställe, zevlcgb., f.
fjk ?« Gerlug.. ijteg. rc.IOm? tausende odiefert.

Legcgerl .. fvuttcr,** all. Gerl ügetge rät.
Katalog frei . 6 'eflügetvark
Auerbacb 588 , Hessen.

| !| ■ 11_ _ 1Weinkiausei
Kristallpalast 1

Schwalbacher Str . 51. ra
Telephon 829 . g

Das neue I

Oktober- 1
Programm|
Odeonf
Moderne I.ichtsplele

KirchgasselS . Tel .3031

Erst -AutrUhrung!
Oas MäMcn mit dem

Lenden Herzen
Kriminal -Drama in

4 Akten
Hicht doch —-

Männe ! !
Pikantes Badeerlebnis

in 3 Akten.

Monopol
Erstklass . Lichtspiele!

Wilhelmstr . 8.
Hal ’estelle Rheinstr.

Erst - AuHührung!
Der Kriegsgewinnler
zei tgemäßes Schauspiel

in 6 Akten.
In den Hauptrollen :

Karen Ingolf und
Anton von_Verdier.

Gutes Beiprosrramni.

' UDafftoffa'

TotaJfegri
in

Kreuziget sie!
Tragödie in 5 Akten.

Ihre beste Rolle.
Lustspiel in 3 Akten . H

Uns kann keiner. . B
Posse.

| %ermania-
W Lichtspiele

Schualbaeher Str . 57.

Von Sasr - stag bis
Dienstag.

Die blonde Magda.
Siltendrama , 4 Akte,

mit Jla Loth.
15. Abenteuer des

berühmten Detektivs
HARRY HIGGS

Der Gast aus der
vierten Dimension.

4 Akte.

Rammer- Lichtspiele1
iVailritltisKtr . i !. D

Neues Pathe - Progr.
in deutsch , und Tran- H
zösischer Aufschrift ! 1

Die japanische1
Nachtigall.

Sensations - Drama 1
aus Japan in 4 Akten . E

Ihr Held,
Lustspiel in 3 Akten . ■

-Weinklause-k
Krisfallpalast

Schwalbacher Str . öl.
Telephon 829.

Heute Samstag:

von 4— 7 Uhr.
Eintritt Mk. 2.—.

•T.—i
Des großen Erlö ses

wegen um einige Tage
verding , ri!

Die berüchtigte
Abenteuerin.

Die lichtscheue
Dame.

Drama in 6 Akten mit
]osef Reithofer u.
Marietta Weber.

WM

Simplizissimus?

«O

Sai

i
«Kitt
Opfer
SSomi’

Residenz -Theater.
• Samstnfl. tl . Ottobec.

Bruder Leichtiinn.
Operette nt einem 'üorjpiel und

zwei Allen van Lev Aicher,
Der retchl!>»n . . Adolf Sörisch
Adöle tbantier . . Etmtty Pc e y
Gras Dunoir . . Gknther A!aa»
Dt« Zote . . . Lucte Sigmund
Personen der I. und 2. Alte«.

Der Leichtsinn. . Adolf Dörisch
Gras Dimotr . . Gitmhcr Maar
tiarl Pitiitpfinger . . . Ed. PH
Uarosnte. s. Uran . AdaSvrtngek
Aelly, s. Tochter. . Emvti, t!urr
Aiittoty 4l>elo . . F . W. vier!«
4>r . weiidraschet . . H. ParttdalDr. Dtiotte . . . Atwols Etttt»
M„te. (t>«itipenitx. Gisela Wtmn
Prosper Frapette . Oskar Butts«
Muiotte . Emmp Pelera

Mia IacodPaulen«
Marguerite . . . . Erna Seile:
Gaucho» . . . . Softe Bittu«
Eleovatea . Else John
Ophelia . Ria Mariane
Silvester, Kellner . Oskar Bugg«
Ivette . . . . . . . Mia Iacod
Harry Wedorn . Lttdiv. iieoper
Pierre, Diener . Fred Schontiuek
Anfang 7.30 Uhr, Ende 10 Uhr.

Samstaf , U. Oktober.
Kaclimittags 4 bis 5.3t) (Jitf:
Abonnements-Konurti

fetädt. hururchestar.
Leitung : Konzertmstr . VV. Wolf.
1. Marach von P. Souaa.
2. Ouvertüre zur üper „Z*mpa

von F. Herold.
3. Wiegenlied aus der Oper

„Der Kurt- von F. Smetana-
4. Auf der Wartburg , Sympho¬

nische * Gedicht von Aug-
Bungert.

5. Künstlerleben , Walzer *o»
J . Strauß.

6. Agnuö dei aus dem Requiem
von G. Verdi.

7. Ouvertüre zur Oper »Vaö
eherne Pferd - von v . ^
Aubcr.

8. Maskeuzug , Polka von Jon*
Strauß.

Abends 8 Uhr Im großen Stale«

Einmaliges Gastspiel
der Solotanzerinnen desder Solotanzerinnen des

Münchner Nationaithdate^
Balletts.

Lotte Krüger , Adele Kern»
Johanna Tolzer , Anny Gerzer
unter Leitung und Mitwirkung
des Ballettmeisters und ersj **Solotänzers Heinrich Kröusk.
Orchester : Stüdt Kurorchost* 6
1. Le Tambourin . von Rameau-
2. Humoreske von M. Rog^V'
3. Harlekin und Pierette von

A. Ruhinstein.
4. Deutsche Tänze von L.

Beethoven . . ,
6 Liebeafreud von F . Krew^
G] Liebesleid von F. Kreisln**
7* Musik -Zwischens ]>iel.
8* Walzer vou Fr . Chopin * .
3 Ungariacher Tanz r0D

Joli . Brahms.

10. Nixe und Knabe von
Job . Strauß.

11. Krakoviac von Fr . ChoP1®'
12. Musikzwischensplel . .
18. Gavotte joyeuae v. Mot***
14. Aufschwung v. Schum» 0*
15. Geschichten a. dem Wie°®*

Wald von Job . Strauß.
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